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Musikalische Reise um die Welt  

Ein Erfolg mit zwei Zugaben, mitklatschendem Publikum und viel 
Applaus war das Jahreskonzert des Musikverein Malsch am Sonn-
tag im Bürgerhaus. 
Bei der Veranstaltung, bei der es auch Ehrungen langjähriger 
passiver Mitglieder für bis zu 40 Jahre gab, begrüßte Vorsitzender 
Matthias Hitscherich über 200 Besucher. Als einen Höhepunkt 
des vergangenen Jahres nannte er das zweite Kinder-Mitmach-
musical „Max der Regenbogenritter“. Die nächste Veranstaltung 
dieser Art ist 2026 geplant. Nachdem es bereits seit Jahren die 
Idee dazu gab, wurde im September eine Bläserklasse für Erwach-
sene gegründet. Stolz erzählte der Vorsitzende, dass darin 15 
Mitglieder, die teils in ihrer Jugend ein Instrument gelernt und 
danach nicht weitergespielt haben, dabei sind. Der erste öffent-
licher Auftritt der neuen Formation ist beim Oster-Ausklang im 
kommenden Jahr geplant. 
Bei dem Konzert am Wochenende präsentierte das große Blas-
orchester eine reife Leistung. Seine „musikalische Reise um die 
Welt“ führte von Deutschland über die USA nach Südamerika und 
bis nach Atlantis. 
Vom eigenen Nachwuchs unterhielt bei dem Konzert das im Sep-
tember neu formierte Jugendorchester mit weiteren Mädchen und 
Jungs aus der einstigen Blockflötenausbildung. Launig und selbst-
bewusst kündigten sie ihre fünf Titel an. Unter den mit viel Beifall 
bedachten Liedern war das schwierigste Stück „Ein Chinese in 
Paris“. 
Ebenfalls kurzweilig und gekonnt moderierten der Vorsitzende 
und seine Stellvertreterin Bianca Roll den Auftritt der fast 40 Musi-
kerinnen und Musiker des großen Blasorchesters. 

Zur Freude der über 200 Zuhörer unterlegten sie ihre Darbietung 
teilweise mit klopfenden Geräuschen und kurzen Gesangseinla-
gen. Beim schwungvollen Stück „Die Trauben der Sonne“, das 
einst zum Jubiläum des Blasmusikverbandes Kaiserstuhl-Tuniberg 
komponiert wurde, stießen einige Musiker sogar mit Weingläsern 
an. Enthalten war in dem Titel auch ein kurzer Abschnitt aus dem 
Badnerlied. Obwohl Dirigent Urban Pfaff, der beide Gruppen musi-
kalisch leitet, kein Fan von Zugaben ist, präsentierte er diesen 
Ausschnitt als zweites Zusatzstück. 
Amüsant war der Auftritt der Solisten Sebastian Roll am Flügelhorn 
und Andreas Pfaff am Tenorhorn mit blonder und schwarzer Perü-
cke beim Titel „Max und Moritz“. Von Franz von Suppè spielten 
die Musiker die Ouvertüre zur Oper „Leichte Kavallerie“. Obwohl 
im Orchester nur zwei Posaunen vertreten sind, gelang das schmis-
sige Stück „76 Trombones“ auf der musikalischen Reise in die 
Vereinigten Staaten von Amerika. 
Mit raschelnden Tüten und Gesangseinlagen ging es beim Lied 
„Jungle“ in den südamerikanischen Regenwald. Passend dazu 
war die Bühne mit Stofftieren wie Affen und Löwen dekoriert. 
Träumerisch war das Lied „Atlantis“, das in die Tiefen des Ozeans 
führte. Ein Höhepunkt war zum Abschluss „Kaisermania“ mit einem 
Potpourri von Liedern von Roland Kaiser. Begleitet vom klatschen-
den Publikum sang der Dirigent dazu Ausschnitte aus „Ich glaub 
es geht schon wieder los“, „Dich zu lieben“ und „Joana“. 
„Schön war's“ kommentierte Bürgermeister Markus Bechler (Freie 
Wähler) nach der ersten Zugabe „Heal The World“ das Konzert. 
Über den „wärmenden Applaus“ der Zuhörer während des Auftritts 
freute sich Dirigent Pfaff.             sf 
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Ärztlicher Notdienst 
- nur in dringenden Fällen - 

Ärztlicher Notfalldienst 
Mo bis Fr von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Sa und So sowie an den gesetzlichen Fei-
ertagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages. Zu erfragen über die Rettungsleitstelle 
unter 116117. 
Neue Möglichkeit für hör- und sprach-
behinderte Menschen: Nothilfe-SMS als 
Ergänzung zum Notfall-FAX 
Für Baden-Württ. bei Notfällen: die Polizei 
per SMS an die 01522 1807110 sowie die 
Feuerwehr und der Rettungsdienst in Ab-
hängigkeit des persönl. Netzbetreibers per 
SMS an die 99 0711 50667112 (Telekom + 
Vodafone), 329 0711 50667112 (Telefoni-
ca/O2) bzw. E-Plus 1551  0711 50 667112. 
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, ist geöffnet Mo - Fr 19 - 21 Uhr, 
Sa, So + Feiertage 10 - 14 Uhr + 15.30 - 18 
Uhr. Anfragen für Sprechstunden und Haus-
besuche unter Tel. 116117 (ohne Vorwahl). 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar 
unter der europaweit einheitlichen Notruf-
nummer 112. 
Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-
Baden, Rastatt, Karlsruhe) 
Patienten, die außerhalb der Sprechstunden-
zeiten eine augenärztliche Behandlung benö-
tigen, können zu den nachfolgenden Dienst-
zeiten unter der zentralen Rufnummer 01805 
19292122 den Dienst habenden Arzt errei-
chen: Mo, Di, Do, Fr 19 - 8 Uhr, Mi 13 - 8 Uhr, 
Sa/So/Feiertag: 8 - 8 Uhr 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in 
der Knielinger Allee 101, im Geb. der Kinder-
klinik mit extra Eingang!, Karlsruhe, Mi 13 bis 
22 Uhr, Fr 19 bis 22 Uhr sowie Sa/ So/Feiertag 
8 bis 22 Uhr, am Vorabend eines Feiertags 
19 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung). 
 
Zahnärztlicher 
Notfalldienst   
Einheitliche Notfalldienstnummer für Ba-
den-Württemberg: Patient/innen erhalten 
unter 0761 12012000 die Information, welche 
Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren Umge-
bung zum Zeitpunkt ihres Anrufes Notdienst 
haben. 

Apotheken-Notdienst 
- nur in dringenden Fällen - 
Samstag, 23.11.2024: 
Adler-Apotheke Kuppenheim, 
Friedrichstraße 82, Telefon 07222 47010  
Sonntag, 24.11.2024: 
Adler-Apotheke Rastatt, Friedrich-Ebert- 
Straße 2/2, Telefon 07222 32724  

Tierärztlicher Notdienst 
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist 
(Kleintiere)  
Sa./So. 23./24.11.2024:  
Zentrum für Tiergesundheit Baden-Baden, 
Im Rollfeld 58, Telefon 07221 920320 

Rettungsdienste

Notrufe  
Feuerwehr-Notruf                   Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.) Telefon 110  
Unfallrettung  
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über 
die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 
Personenbeförderung/ 
Krankentransporte   
Bechler Lars                 Tel. 07246 5333 
mit Rollstuhlfahrdienst 
Rollstuhl-Shuttle KA      Tel. 07246 9447477 
Krankentransporte        Tel. 19222 
BaSe Taxi-Ka GmbH      Tel. 07246 9433033 
 
Polizei  
Polizeiposten Malsch 
Tel. 07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen 
Tel. 07243 3200-312 oder -313 
Fax 07243 3200-350

Ärzte/Apotheken

Bauhof - für Notfälle   Telefon 0152 57934236    Abwasseranlagen  
Abwasserentsorgung/Klärwerk Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle  
Telefon 07246 942263 

Notfall-Telefone   
- nach Dienstschluss -

Hilfsdienste und 
Beratungsstellen 
siehe im Anschluss an den 

amtlichen Teil

Wasser versorgung   
Wasserversorgung Malsch 
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr) 
Telefon 07246 707-4530 
Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
nach Dienstschluss/bei Rohrbrüchen 

Fleischkontrolle  
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, 
Telefon 07246 6848, führt die Schlachttier- 
und Fleischuntersuchung bei Haus- und 
gewerblichen Schlachtungen durch.  
Urlaubs- und krankheitsbedingte 
Vertretung: 
Herr Kohnert, Fleischkontrolleur 
beim Landratsamt Karlsruhe,  
Tel. 0163 8365674  
Gasversorgung Malsch- 
Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas -  
Stadtwerke Ettlingen 
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888  
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 101-02 
  
 EnBW Regionalzentrum 
Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0 
Störungsmeldestelle - Strom 
und Straßenbeleuchtung       0800 3629477 
 
Notfalltelefone für Kinder, 
Jugendliche und Frauen  
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe 
Telefon 0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei) 
Telefon 0800 1110333 
Frauenhaus Beratung 
Telefon 0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe 
Telefon 0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe 
Telefon 0721 824466 
Notruf für vergewaltigte und misshandelte 
Frauen: Telefon 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt 
Telefon 0721 915022 
 
Telefonseelsorge 
Karlsruhe   
in ökumenischer Trägerschaft 
Telefonseelsorge 0800 1110111 
rund um die Uhr kostenfrei 0800 1110222 
 
Marienhaus Malsch 
»Wohnen und Pflege 
im Alter«  
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch 
Telefon 07246 708-0 
Internet: www.marienhaus-malsch.de 
E-Mail: marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de

(Großtiere) 
Pferdeklinik an der Rennbahn Iffezheim, 
An der Rennbahn 16, Telefon 07229 30350 
Tierärztl. Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um tel. Voranmeldung wird gebeten.  
Rufbereitschaft des  Veterinäramtes  
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an 
Wochenenden und Feiertagen ist beim Vete- 
rinäramt des Landratsamtes Karlsruhe eine 
Rufbereitschaft 0163 8365640 eingerichtet. 

Defibrillatoren

Defibrillatoren sind an folgenden Stellen 
öffentlich zugänglich: 
in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der 
Adlerstr. 50; in Sulzbach im Anwesen Ettlinger 
Str. 12; im Rathaus Waldprechtsweier (Zu-
gang von der Talstraße her); in Völkersbach 
am Feuerwehrgerätehaus (Brunnenstr. 20). 
Gekennzeichnet sind die Standorte jeweils an 
der Eingangstür durch einen grünen Aufkleber 
(grüner Blitz in weißem Herz und weißes Kreuz). 
Die Bereitschaft wird über die normale Not-
rufnummer 112 alarmiert.
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Feierstunden zum Volkstrauertag  
Im Kernort und den Ortsteilen wurde anlässlich des Volkstrauertags 
am Sonntag den Opfern von Krieg, Gewalt und Terror gedacht. 
„Wir denken heute an alle jene, die  in den beiden Weltkriegen  
durch Gewalt und Unterdrückung, aber auch durch die Folgen 
von Hass und Spaltung ihr Leben verloren haben“, sagte Bürger-
meister Markus Bechler (Freie Wähler) in der Einsegnungshalle 
auf dem Malscher Friedhof. 
Eröffnet wurde die Feierstunde musikalisch vom Akkordeon-Orche-
ster unter der Leitung von Kirsten Duchac mit dem „Ave Verum“. 
Sodann sang der Hassler-Chor unter dem Dirigat von Angelika 
Kölble das Lied „Fahr wohl“ von Christian Lahusen. 
In seiner Ansprache erinnerte der Rathauschef an das Jahr 1914 
als Beginn einer „neuen und erschütternden Epoche in der 
Geschichte“. Die Gewalt des Ersten Weltkriegs habe sich nicht 
nur auf die Fronten beschränkt. Auch in den Städten und Dörfern 
hätten die Menschen unter Hunger, Armut und Verlust gelitten. Der 
Krieg habe ein Europa in Trümmern hinterlassen, das noch Jahr-
zehnte brauchen sollte, um sich von diesem Trauma zu erholen. 
Nur 25 Jahre später, im Jahr 1944, habe sich die Welt erneut in 
einem zerstörerischen Konflikt, dem Zweiten Weltkrieg, befunden. 
Vor 80 Jahren sei Europa wieder Schauplatz unfassbarer Gewalt 
und Zerstörung geworden. Lernen könne man aus der Geschichte, 
dass der Frieden, den wir heute erleben, ein kostbares Gut sei. 
„Doch Frieden beginnt nicht nur zwischen Staaten oder auf diplo-
matischer Ebene. Er beginnt im Kleinen - in unserem Alltag, in 
unseren Gemeinschaften, im Umgang miteinander. Die Lehren der 
Geschichte zeigen uns, wie wichtig es ist, Konflikte zu vermeiden, 
Missverständnisse zu klären und immer wieder aufeinander zuzu-
gehen.“ Dank sprach Bechler dem Sozialverband VdK dafür aus, 
dass er sich so beständig für die Werte des Volkstrauertags einsetze 
und die Erinnerung lebendig halte. 
Nach dem vom Hassler-Chor vorgetragenen Lied „Komm Trost 
der Welt“ standen die über 30 Teilnehmer zu dem vom Akkorde-
on-Orchester vorgetragenen „Schindlers Liste“ und „Ich hatte einen 
Kameraden“ in Gedenken. Sodann trugen die Fraktionsvorsitzen-
den Jahn Beichel (Freie Wähler) und Elke Schick-Gramespacher 
(CDU) den Kranz der Gemeinde zum Ehrenmal und legten ihn 
nieder. Nach einer kurzen weiteren Ansprache von Bechler sang 
der Hassler-Chor zum Abschluss den „Andachts-Jodler“. 
In Sulzbach fand die Feierstunde am Sonntag um 11.00 Uhr auf 
dem Friedhof statt. Mitgestaltet wurde sie vom Musikverein und 
Cäcilienverein St. Ignatius Sulzbach. Ortsvorsteher Christoph 
Schneider (CDU) hielt die Gedenkansprache. Die Ehrenwache 
übernahm die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Sulzbach. 
In Völkersbach wurde der Volkstrauertag am Sonntag nach dem 
9 Uhr-Gottesdienst am Rathausplatz beim Ehrenmal begangen. 
Mitgestaltet wurde die Feierstunde vom Musikverein Völkersbach. 
Ortsvorsteherin Beate Hornung (Freie Wähler) trug die Gedenk-
ansprache vor. Die Ehrenwache erfolgte durch das DRK, Ortsver-
band Völkersbach. 
In Waldprechtsweier fand die Feierstunde zum Volkstrauertag 
bereits am Samstag nach dem 18.30 Uhr-Gottesdienst in der Kirche 
Sankt Michael statt. Ortsvorsteher Dirk Neumeier (Freie Wähler) 
hielt die Gedenkansprache. Umrahmt wurde die Feierstunde vom 
Musikverein Waldprechtsweier.            sf 

„B50-Geiger-Cup“ beim Budo-Club  
Ein besonderes Jubiläum begeht Michael Geiger. So trainiert er 
bereits seit 50 Jahren Judo beim Budo-Club Malsch. Anlässlich 
des runden Geburtstags richtete der Verein am Sonntag den „B50-
Geiger-Cup“ in der Turnhalle der Hans-Thoma-Schule aus. Ange-
meldet hatten sich bis Mitte vergangener Woche fast 80 Judoka, 
darunter neben Kindern und Jugendlichen auch Erwachsene. 
„Ich halte mich mit Judo fit“, sagt Michael Geiger. Zum Budo-Club 
Malsch ist der heute 57-Jährige damals auf Wunsch seiner Eltern 
gekommen. „Da ich sehr zierlich war, wurde ich in der Schule oft 
verprügelt, und damit der Bu' sich wehren kann, haben sie mich 
zum Judo geschickt“. Dem damals Siebenjährigen hat die Sportart 
seither so viel Spaß gemacht, dass es dabei geblieben ist. Bereits 
vor 40 Jahren begann er, sich als Trainer für zunächst ein verhal-
tensauffälliges Kind zu engagieren. 2021 hat der bescheidene und 
dennoch selbstbewusste Mann den Vorsitz im Verein übernommen. 
Nachdem sein langjähriger Vorgänger Peter Nyzcka nicht mehr 
kandidierte, hätten ihn alle angeschaut, woraufhin Geiger sich für 
das höchste Amt im Verein wählen ließ. „Ich wusste, auf was ich 
mich eingelassen habe“, erklärt er. Dennoch gab es mit den Ein-
schränkungen durch die Corona-Pandemie und den Umbau der 
Hans-Thoma-Schule, in deren Turnhalle der Budo-Club eine Zeit-
lang nicht mehr trainieren konnte, Überraschungen. Derzeit sei 
es für den knapp 90 Mitglieder zählenden Verein schwierig, Nach-
wuchs zu gewinnen. Immerhin trainieren noch 25 unter 14-Jährige 
bei Geiger. Einige hörten danach auf, dafür gäbe es jedoch einige 
ältere Wiedereinsteiger. 
Lange Zeit hat der Maschinenbau-Ingenieur auch die rund zehn 
Erwachsenen im Judo trainiert. Da er nach einem Schlaganfall 
Anfang des Jahres noch nicht so kann wie er will, übernahm er 
im Juli zunächst nur wieder das Training des Nachwuchses. 
Gelernt hat er den Umgang mit den jungen Leuten bei Sevi Pal-
minteri, der ihn als Kind trainiert hat. Später übte Geiger bei Nyzcka 
neue Judotechniken und trainierte sich schließlich selbst. Gut 
gefällt ihm, dass er auch im Alter von über 50 Jahren noch neue 
Techniken in der Sportart lernen kann. Dazu besucht Geiger, der 
nach dem Schwarzen Gürtel mit 22 Jahren vor zehn Jahren in Ett-
lingen den zweiten Dan errungen hat, auch noch Lehrgänge. Bis 
zum Alter von 28 Jahren hat er an Wettkämpfen teilgenommen 
und dabei vordere Plätze bei Kreismeisterschaften gewonnen. 
Danach hat ihm sein jüngerer Bruder Thorsten versehentlich den 
Ellenbogen ausgekugelt, woraufhin er nicht mehr zu Wettkämpfen 
antrat. Größter Erfolg war, als er mit seinem Bruder bei der deutsch-
landweiten Ausscheidung im Vorführen von Judotechniken den 
sechsten Platz erzielte. Mittlerweile ist ihm der Wettkampf nicht 
mehr wichtig. Um zu sehen, „wie sie mich wieder zusammengeflickt 
haben“ engagiert er sich seit 1986 auch im Malscher Roten Kreuz, 
zeitweise als Notfallhelfer. Obwohl es ihm manchmal fast zu viel 
wurde, ist er beidem treu geblieben. Auch in seiner Reha habe 
ihm seine Ergotherapeutin empfohlen, weiter Judo zu betreiben. 
Wichtig bei dem Sport sei laut Geiger Körperbeherrschung, Schnel-
ligkeit und Kraft.             sf
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A m t s b l a t t

Öffnungszeiten des Rathauses Malsch  
Sie erreichen das Rathaus Malsch unter Telefon 07246 707-0, Fax 
07246 707-420 und E-Mail: info@malsch.de. 
Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr 
Telefon 707-0 Do. 7.30-12.30 Uhr 

Do. 15.00-18.00 Uhr 
Fr.  8.00-12.00 Uhr

Alternative:  
Termine schnell und einfach über unser Buchungs-
portal via QR-Code direkt vereinbaren. Einfach 
Wunschtermin auswählen, Adresse eingeben und 
bestätigen. QR-Code hier scannen:

Rathaus

Bürgermeister

Unsere Glückwünsche

Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern zum Geburtstag sowie anstehenden 
Ehejubiläen und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen fro-
hen Lebensabend.

SULZBACH: 

25.11.2024     Herrn Ivan Filkovic 
                      zur Vollendung seines 80. Lebensjahres

Volkstrauertag am 17.11.2024  
Rede von Bürgermeister Markus Bechler - es gilt das gespro-
chene Wort 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderats,  
sehr geehrte kirchliche Vertreter, 
sehr geehrter Herr Kurt Heinzler, (Ehrenbürger Syców) 
sehr geehrte Mitglieder des VdKs, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
wir versammeln uns heute am Volkstrauertag, einem Tag des 
stillen Gedenkens, an dem wir an die Opfer von Krieg, Gewalt 
und Terror erinnern. Wir denken heute an all jene, die in den beiden 
Weltkriegen, durch Gewalt und Unterdrückung, aber auch durch 
die Folgen von Hass und Spaltung ihr Leben verloren haben. 
Das Jahr 1914 markierte den Beginn einer neuen und erschüt-
ternden Epoche in der Geschichte. Der Ausbruch des Ersten Welt-
kriegs im Sommer 1914 stürzte Europa und die Welt in einen Kon-
flikt, der anfangs vielen als ein kurzer Einsatz erschien - doch 
dieser Krieg sollte vier lange Jahre dauern und das Leben von 
Millionen Menschen verändern. Die Soldaten, die damals an die 
Front zogen, glaubten oft noch an ein baldiges Ende, an einen 
schnellen Sieg. Doch was sie erlebten, war ein Krieg, wie ihn die 
Welt bis dahin noch nie gesehen hatte. 
In den Schützengräben von Verdun, an der Somme, in Flandern 
und an vielen weiteren Fronten kämpften junge Männer in einem 
unvorstellbaren Gemetzel. Modernste Waffen und Technik ver-

wandelten die Schlachtfel-
der in Ödlandschaften aus 
Schlamm, Draht und Gra-
nattrichtern. Unzählige Sol- 
daten blieben in den Grä-
ben, erschöpft, verletzt und 
oft allein. Viele von ihnen 
kehrten nie zurück. Und 
die, die überlebten, kamen 
häufig körperlich und see-
lisch schwer verwundet 
zurück und mussten ler-
nen, mit den Narben des 
Krieges zu leben. 
Doch die Gewalt des Krie-
ges beschränkte sich nicht 
nur auf die Fronten. In den 
Städten und Dörfern litten 
die Menschen unter Hun-
ger, Armut und Verlust. 
Familien verloren Söhne, 
Brüder und Väter. Der Erste 
Weltkrieg brachte nicht nur 
unermessliches Leid, son-
dern veränderte die Welt-
ordnung und das Leben 
der Menschen nachhaltig. 
Er hinterließ ein Europa in Trümmern, das noch Jahrzehnte brau-
chen sollte, um sich von diesem Trauma zu erholen. 
Und dann, nur 25 Jahre später, im Jahr 1944, befand sich die 
Welt erneut in einem zerstörerischen Konflikt – dem Zweiten Welt-
krieg. Nach der Erfahrung von 1914 bis 1918 hatten viele gehofft, 
solche Schrecken nie wieder erleben zu müssen. Doch 1944, im 
sechsten Jahr des Krieges, war Europa wieder Schauplatz unfass-
barer Gewalt und Zerstörung. 
Im Sommer 1944 begann mit der Landung der Alliierten in der 
Normandie die Befreiung Westeuropas vom nationalsozialistischen 
Terrorregime. Währenddessen tobte in Osteuropa und Russland 
weiterhin ein grausamer Krieg, der Millionen Menschen das Leben 
kostete. Ganze Städte wurden dem Erdboden gleichgemacht, 
Millionen Menschen zur Flucht gezwungen, und die Bevölkerung 
litt unter Bombenangriffen und Besatzung. 
Die Verbrechen des NS-Regimes erreichten in dieser Zeit ihren 
furchtbaren Höhepunkt. Konzentrationslager wie Auschwitz, Dach-
au und Bergen-Belsen standen für die systematische Vernichtung 
von Millionen unschuldiger Menschen. Es war ein Jahr, das uns die 
entsetzlichen Folgen von Hass, Rassismus und menschenver-
achtender Ideologie auf erschütternde Weise vor Augen führte. 
1944 war auch ein Jahr des Widerstandes und der Hoffnung. 
Menschen in ganz Europa setzten ihr Leben aufs Spiel, um dem 
Terror des Nationalsozialismus ein Ende zu bereiten, oft im Unter-
grund, im Widerstand oder in der Hilfe für Verfolgte. Viele dieser 
mutigen Menschen zahlten für ihren Einsatz mit dem Leben, doch 
sie hinterließen ein Erbe der Menschlichkeit und des Mutes, das 
uns bis heute lehrt, wie wertvoll Freiheit und Gerechtigkeit sind. 
1914 und nur dreißig Jahre später 1944 - zwei Jahreszahlen, die 
uns zeigen, wohin die Ausbreitung von Hass, Gewalt und Macht-
streben führen können. Sie erinnern uns daran, dass Frieden und 
Freiheit zerbrechliche Güter sind, die jeden Tag aufs Neue verteidigt 
werden müssen. Sie mahnen uns, wachsam zu sein gegenüber 
jeder Form von Ausgrenzung und Gewalt. Heute, fast 80 Jahre 
nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges, gedenken wir der Opfer 
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beider Weltkriege und all jener, die in den Zeiten von Krieg und 
Unterdrückung gelitten haben. Der Volkstrauertag erinnert uns 
daran, dass wir die Verantwortung tragen, die Fehler der Vergan-
genheit nicht zu wiederholen. Er mahnt uns, dass der Frieden, in 
dem wir heute leben, alles andere als selbstverständlich ist. 
Was können wir heute aus der Geschichte lernen? Der Friede, 
den wir heute erleben, ist ein kostbares Gut. Doch Frieden beginnt 
nicht nur zwischen Staaten oder auf diplomatischer Ebene. Er 
beginnt im Kleinen - in unserem Alltag, in unseren Gemeinschaften, 
im Umgang miteinander. Die Lehren der Geschichte zeigen uns, 
wie wichtig es ist, Konflikte zu vermeiden, Missverständnisse zu 
klären und immer wieder aufeinander zuzugehen. 
Unsere Verantwortung heute bedeutet auch, unsere Stimme gegen 
jede Form von Hass, Ausgrenzung und Diskriminierung zu erhe-
ben. Es ist die Erinnerung an das Leid, das Menschen in diesen 
Kriegen erfahren haben, die uns mahnt, Zivilcourage zu zeigen 
und uns aktiv für eine gerechte und friedliche Gesellschaft ein-
zusetzen. Jeder von uns hat die Macht, den Frieden in der eigenen 
Umgebung zu fördern - durch Verständnis, Respekt und Toleranz. 
Der heutige Tag ist auch ein Tag der Hoffnung. Die Opfer von 
1914, von 1944 und von all den Jahren dazwischen und danach 
haben uns eine Mahnung hinterlassen, aber auch ein Vermächtnis 
des Friedens und der Versöhnung. Indem wir uns heute an sie 
erinnern, geben wir dieses Vermächtnis weiter an die kommenden 
Generationen. Es ist unsere Pflicht, die Erinnerung wachzuhalten, 
damit künftige Generationen die Lehren dieser Geschichte kennen 
und daraus Kraft schöpfen, um eine friedlichere Welt zu schaffen. 
Lassen Sie uns nun einen Moment innehalten, um all jener Men-
schen zu gedenken, die ihr Leben durch Krieg und Gewalt verloren 
haben. Lassen Sie uns eine Schweigeminute einlegen - in stillem 
Gedenken an die Opfer und mit einem Wunsch nach Frieden in 
unseren Herzen. 
Möge der Frieden, für den wir heute einstehen, die Kraft haben, 
künftige Generationen zu tragen und sie von den Fehlern der Ver-
gangenheit zu bewahren. Mögen wir immer daran denken, dass 
der Frieden, den wir heute genießen, das größte Erbe ist, das uns 
die Opfer der Vergangenheit hinterlassen haben - ein Erbe, das 
wir schützen und weitertragen müssen. 
Ein besonderer Dank gilt dem Sozialverband VdK, der durch sein 
Engagement die Erinnerung an die Opfer von Krieg und Gewalt 
wachhält. Ihr Einsatz für Frieden, Gerechtigkeit und Solidarität ist 
ein wertvoller Beitrag für unsere Gesellschaft. Danke, dass Sie 
sich so beständig für die Werte des Volkstrauertags einsetzen 
und die Erinnerung lebendig halten. 
Vielen Dank. 
Sehr geehrte Damen und Herren, ich danke Ihnen für Ihre Auf-
merksamkeit und bitte Sie, nun mit mir der Toten zu gedenken: 
Wir denken heute an die Opfer von Gewalt und Krieg, an Kinder, 
Frauen und Männer aller Völker. 
Wir gedenken der Soldaten, die in Weltkriegen starben, der Men-
schen, die durch Kriegshandlungen oder danach in Gefangen-
schaft, als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren. 
Wir gedenken derer, die verfolgt und getötet wurden, weil sie 
einem anderen Volk angehörten, einer anderen Rasse zugeordnet 
wurden oder deren Leben wegen Krankheit oder Behinderung 
als nicht lebenswert bezeichnet wurde. 
Wir gedenken derer, die ums Leben kamen, weil sie Widerstand 
gegen Gewaltherrschaft geleistet haben und derer, die den Tod 
fanden, weil sie an ihrer Überzeugung oder an ihrem Glauben 
festhielten. 
Wir trauern um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer 
Tage, um die Opfer von Terrorismus und politischer Verfolgung, 
um die Bundeswehrsoldaten und anderen Einsatzkräfte, die im 
Auslandseinsatz ihr Leben verloren. 
Wir gedenken heute auch derer, die bei uns durch Hass und 
Gewalt gegen Fremde und Schwache Opfer geworden sind. 
Wir trauern mit den Müttern und Vätern und mit allen, die Leid 
tragen um die Toten.  
Als Zeichen des Gedenkens haben wir den Kranz niedergelegt. 
Aber unser Leben steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung 
unter den Menschen und Völkern, und unsere Verantwortung gilt 
dem Frieden unter den Menschen zu Hause und in der Welt. 
 
  
(Musikalisch begleitet wurde die Gedenkfeier vom Akkordeon-
Orchester Malsch e.V. sowie dem Hassler-Chor Malsch e.V.) 

Fachbereich Gremien, 
Sicherheit und Bürgerservice

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Verwaltungsausschusses  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am Montag, den 25.11.2024 um 18.30 
Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Malsch die Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses statt, zu der ich Sie sehr herzlich 
einlade. 
Tagesordnung:  
1. Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner 
2. Aufnahme der Kloschder-Hexen Völkersbach e.V. in die Ver-

einsförderrichtlinien der Gemeinde Malsch 
- Beratung und Beschlussfassung 

3. Aufnahme der K15 Alte Schmiede Malsch e.V. in die Vereins-
förderrichtlinien der Gemeinde Malsch 
- Beratung und Beschlussfassung 

Bitte beachten Sie, dass eine Tonaufnahme der Sitzung zu 
Protokollzwecken erfolgt. 

Mit freundlichen Grüßen 

  

Markus Bechler, Bürgermeister 
Sitzungsdokumente im Internet: https://malsch-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp 

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Technischen Ausschusses  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am Dienstag, den 26.11.2024 um 18.30 Uhr findet im Sitzungssaal 
des Rathauses Malsch die Sitzung des Verwaltungsausschusses 
statt, zu der ich Sie sehr herzlich einlade.  
1. Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner 
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2. Bauvoranfrage - Neubau eines 3-Parteien-Wohnhaus (konkre-
tisierte Planung) Albtalstr. 63 in Völkersbach 
- Beratung und Beschlussfassung 

3. Bauvorhaben zur Kenntnis 
- Kenntnisnahme 

4. Mehrkostenanmeldung bei der Baumaßnahme Umgestaltung 
des Binsenwegs 
- Beratung und Empfehlung an den Gemeinderat 

Bitte beachten Sie, dass eine Tonaufnahme der Sitzung zu 
Protokollzwecken erfolgt. 
Mit freundlichen Grüßen 

  

Markus Bechler, Bürgermeister 
Sitzungsdokumente im Internet: https://malsch-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp 

Abholung von Reisepässen und 
Personalausweisen 
 
Alle bis zum 21.10.2024 beantragten Reisepässe und bis zum 
07.11.2024 beantragten Personalausweise sind eingetroffen und 
können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der 
jeweiligen Ortsverwaltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen.

Meldewesen

Freibad

Jahreskartenvorverkauf für das 
Freibad Malsch startet  
Pünktlich vor Weihnachten startet der Jahreskartenvorverkauf für 
die Freibadsaison 2025 am 28.11.2024. Wie es bereits Tradition 
ist, werden die Jahreskarten zunächst im Vorverkauf verbilligt 
angeboten. Der Jahreskartenvorverkauf läuft bis zur Eröffnung 
des Freibads im Mai 2025. 
Für die Badesaison 2025 ergeben sich folgende Preise für 
Jahreskarten:                                           Vorverkauf     regulärer Preis 
Erwachsene                         75,00 €        (danach   80,00 €) 
Jugendliche / Ermäßigte      35,00 €        (danach   40,00 €) 
Familien mit Kindern          110,00 €        (danach 115,00 €) 
Ausstellung einer Ersatzjahreskarte bei Verlust.      10,00 € 
Jahreskarten für Jugendliche/Ermäßigte: 
Schüler, Auszubildende und Studenten bis zur Vollendung des 
25. Lebensjahres, Wehr- und Zivildienstleistende, Bundesfreiwil-
ligendienstleistende, Personen die ein freiwilliges soziales Jahr 
(FSJ’ler) ableisten, Empfänger von laufenden Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhalts nach dem Zweiten Buch Sozi-
algesetzbuch (SGBXII), Schwerbehinderte ab 50%, Begleitper-
sonen eines Schwerbehinderten mit 100% sowie Rentner zahlen 
gegen Vorlage eines Ausweises bzw. der entsprechenden Be-
scheide Eintrittspreise für Jugendliche. 
Aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr oder des DRK in 
Malsch oder eines Ortsteils erhalten einen Rabatt von 30 €.  
Jahreskarten für Familien: 
Ehepaare, Personen die in einer eheähnlichen Gemeinschaft leben 
sowie Alleinerziehende, jeweils mit den in ihrem Haushalt lebenden 
Kindern bis 18 Jahren. 
Jugendliche, die über 18 Jahre sind, können, selbst wenn sie sich 
in der Ausbildung befinden oder noch Schüler, Studenten (etc.) 
sind, nicht auf einer Familienjahreskarte berücksichtigt werden. 
Freien Eintritt haben Kinder bis einschließlich 6 Jahre und Schwer-
behinderte mit 100% Minderung der Erwerbsfähigkeit. 
Ab sofort können die Jahreskarten im Rathaus Malsch, Zimmer 
103 (Meldeamt), sowie in den Ortsverwaltungen beantragt werden.  
Bei der Erstbeantragung sind Passbilder erforderlich. Die Gebüh-
ren sind bei der Antragstellung in bar oder per Bankkarte zu ent-
richten. 
Fehlt Ihnen noch ein Weihnachtsgeschenk? Dann können Sie 
auch Gutscheine für eine Jahreskarte erwerben. 
Wir empfehlen Ihnen, vom verbilligten Jahreskartenangebot regen 
Gebrauch zu machen und freuen uns, Sie als Gast im Malscher 
Freibad begrüßen zu können. 

Bei Todesfällen - Festlegung der Bestat-
tungszeit und Auswahl der Grabplätze 
 
Frau Heck, Telefon 07246 707-108 
E-Mail: friedhofsverwaltung@malsch.de 
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung: 
Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr  
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

Friedhofswesen

Schließen der Brunnen  
Alle Brunnen auf dem Friedhof Malsch und den Ortsteilen werden 
außer Betrieb genommen. Die WC-Anlagen bleiben geöffnet. 

Streupflicht auf den Friedhöfen  
Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass für den Streudienst 
auf den Friedhöfen in Malsch und den Ortsteilen folgende Rege-
lungen gelten: 
Auf dem Friedhof Malsch werden bei Schneefall und Glätte die 
Hauptwege geräumt und an Tagen, an denen eine Beerdigung 
oder eine Trauerfeier stattfindet, zusätzlich die Wege von der Aus-
segnungshalle bis zur Begräbnisstätte. 
Nur in besonderen Fällen: 
Auf den Friedhöfen Sulzbach, Völkersbach und Waldprechts-
weier werden bei Schnee und Glätte an Tagen, an denen eine 
Beerdigung oder Trauerfeier stattfindet, die Wege von der Aus-
segnungshalle bis zur Begräbnisstätte geräumt. An den übrigen 
Tagen mit Schnee und Glätte erfolgt keine Räumung der Fried-
hofswege. 
Sicherheit geht vor: 
Darüber hinaus kann kein Winterdienst auf den Friedhöfen 
erfolgen. 
Die mit Rechtsstreitigkeiten befassten Gerichte und die Kommu-
nalversicherungen gehen davon aus, dass in ländlichen Ortschaf-
ten grundsätzlich keine Verpflichtung besteht, auf Friedhofswegen 
Streumaßnahmen durchzuführen. Die Friedhofsverwaltung bittet 
deshalb die Friedhofsbesucher, an Tagen mit Schneefall und 
Glätte eigenverantwortlich zu prüfen, ob der Besuch des Friedhofs 
an solchen Tagen mit erhöhter Rutschgefahr aus Sicherheitsgrün-
den verschoben werden sollte.

Baustellen in Malsch und Ortsteilen

Aktuelle Infos zu Baustellen in Malsch und den Ortsteilen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.malsch.de Rubrik 
Aktuelles/Baustellen GIS 
Diverse Straßen: Baumgartenstr., Bergstr., Kolbenstr., Schelmen-
acker, Ettlinger Str., Kelterstr., Jägerstr., Birkenstr., Walter-Foer-
ster-Str., Franz-Vetter-Str., Erlenweg, Am Hänfig, Neuwiesenstr., 
Heuweg, Nelkenstr., Sézanner Str., 11.11.2024-10.02.2025, jeweils 
halbseitige Sperrungen Fahrbahn sowie Einrichtung Haltever-
botszonen (Glasfaserausbau) 
Dr.-Eugen-Essig-Str. (ca. Höhe 56-68), 11.11.2024-31.01.2025, 
Vollsperrung Fahrbahn (Arbeiten a.d. Wasserversorgung) 
Konrad-Reichert-Str. 1, 11.11.-20.12.2024, halbseitige Sperrung 
Fahrbahn (Ausbesserungsarbeiten) 
Muggensturmer Straße (ca. Höhe 66-80), 16.12.2024-31.01.2025, 
halbseitige Sperrung Fahrbahn (Arbeiten a.d. Wasserversorgung) 
Rosenstraße 3, 13.11.-20.12.2024, Vollsperrung Fahrbahn (Bau 
Trafostation)

Sozial- u. Gesundheitswesen/Integration

***  Keine Terminvereinbarung notwendig  *** 

Sprechtage vom Pflegestützpunkt  
im Malscher Rathaus am Montag, 2. und 16. Dezember 2024 
Kostenlose Beratung rund um das Thema Pflege! 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe beraten kostenlos 
und neutral zu allen Themen rund um Alter und Pflege. Am Montag, 
den 2. und 16. Dezember 2024 wird Frau Schott vom Pflegestütz-
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punkt am Standort Ettlingen, wieder nach Malsch kommen und 
dort vormittags im Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr Beratung anbie-
ten. Sie bekommen Informationen zu sämtlichen Angeboten im 
Versorgungsgebiet, Auskünfte über gesetzliche und kommunale 
Leistungen im Bereich Pflege und häusliche Versorgung sowie 
Material zu aktuellen Themen. 
Die Unterstützungsangebote im südlichen Landkreis sind vielfältig 
und der Pflegestützpunkt hilft bei der Auswahl für Sie passender 
Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte Betroffene und Angehö-
rige dazu ermutigen, sich frühzeitig zu informieren. Schon bevor 
Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es sinnvoll, sich beraten zu lassen, 
etwa zu Themen wie Vorsorgevollmacht und Leistungen der Pfle-
geversicherung. Kommen Sie einfach vorbei, Sie benötigen keinen 
Termin. Auf Wunsch können natürlich auch individuelle Termine 
oder Hausbesuche vereinbart werden.  
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen steht 
Ratsuchenden in der Zwischenzeit aber auch im Hauptbüro im 
Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgenden Zei-
ten zur Verfügung: Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr, Dienstag 
13.30 bis 16.00 Uhr, Donnerstag 13.30 bis 18.00 Uhr, Freitag 9.00 
bis 13.00 Uhr  
Tel. 0721 936 71240 oder Mobil 0160 70 77 566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de  
Internet: http://www.landratsamt-karlsruhe.de 

Ergänzende Unabhängige Teilhabe- 
beratung (EUTB) der Paritätischen 
Sozialdienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX  
Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit Fragen 
zu Themen wie z.B. finanzielle Sicherung, Umgang mit Behörden, 
Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, Arbeit, 
Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs (BEI-BW) und vielem 
mehr beraten lassen. 
Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe:  
1. und 3. Montag im Monat von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr vor Ort 
2. und 4. Montag im Monat nach Vereinbarung 
Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen 
Paritätische Sozialdienste Karlsruhe 
gGmbH, Telefon 0721 91230-66, Fax 0721 
91230-52. 
Unsere Beraterinnen: 
Frau Axtmann, E-Mail: axtmann.lkr-ka@par-
itaet-ka.de 
Frau Krziwania-Heilig, E-Mail: krziwania-hei-
lig.lkr-ka@paritaet-ka.de 

Senioren

©iStockphoto.com/ 
Gemeinde Malsch

„Smartphone Sprechstunde für 
Seniorinnen und Senioren“ im Rathaus  
am Mittwoch, den 04.12.2024 von 10 bis 11 Uhr 
Im Hinblick auf die voranschreitende Digitalisierung bietet der 
Seniorenrat Malsch folgende Unterstützungsmöglichkeit an:  
„Smartphone Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren“ 

Hierbei handelt es sich um ein kostenloses Angebot in den Räum-
lichkeiten vom Rathaus, das jeden 1. Mittwoch im Monat von 
10 bis 11 Uhr im Trausaal vom Rathaus Malsch (Raum 102) 
stattfindet. 
Es wird im direkten Gespräch auf die jeweiligen Fragen und     
Problemstellungen der einzelnen Personen eingegangen und 
Abläufe am eigenen Smartphone demonstriert. Als „Profis“ die-
nen die Auszubildenden der Gemeinde Malsch, die die monat-
lichen Termine bedienen. Die jungen Menschen sind bestens 
qualifiziert und kennen sich soweit mit dem Smartphone aus, 
dass sie die Fragen der Seniorinnen und Senioren bestens beant-
worten können. 
Die Smartphone Sprechstunde findet ohne Terminvergabe statt, 
also kommen Sie gerne mit Ihren Smartphone Problemen vorbei.  
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 10 bis  11 Uhr im Rathaus in 
Malsch (barrierefreier Zugang). 
Mittwoch, 4. Dezember 2024 
Mittwoch, 8. Januar 2025 
Der Seniorenrat Malsch und die Auszubildenden vom Rathaus 
freuen sich auf Sie!

Im Rahmen der kommunalen Gesundheitsförderung wirbt die 
Gemeinde für:  

Machen Sie mit! Bleiben Sie fit! 
„Bewegte Apotheke Malsch“  
Wir starten jeden Donnerstag bei jedem Wetter zum begleiteten 
einstündigen Spaziergang. Das Angebot richtet sich an ältere 
Menschen, die sich bisher eher wenig bewegt haben. Zusammen 
mit Gleichgesinnten fällt es leichter, sich zu motivieren. Die gemein-
same Bewegung an der frischen Luft macht Spaß und hält fit für 
die Aufgaben des Alltags. Bei Regen steht uns das Foyer vom 
Bürgerhaus zur Verfügung. Wenn auch Sie fit bleiben möchten 
und Lust auf einen etwa einstündigen, begleiteten Spaziergang 
mit aktivierenden Übungen haben, freuen wir uns, Sie am wöchent-
lich wechselnden Treffpunkt begrüßen zu dürfen. 
28.11.24   Marien Apotheke                     Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
05.12.24   Schönberger Apotheke           Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
12.12.24   Marien Apotheke                     Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
19.12.24   Schönberger Apotheke           Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
Winterpause 
09.01.25   Marien Apotheke                     Beginn: 9.30-10.30 Uhr 
Das Projekt ist eine Initiative der “AG Gesund älter werden” der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Landkreis Karlsruhe, 
unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung. Wei-
tere Kooperationspartner sind: Marien-Apotheke Malsch, Schön-
berger Apotheke Malsch 

Machen Sie mit und bleiben Sie fit!

Einladung zum vorweihnachtlichen 
Seniorennachmittag der Gemeinde  
Die Gemeinde Malsch lädt alle Seniorinnen und Senioren zum 
vorweihnachtlichen Seniorennachmittag zu Kaffee und Kuchen, 
erfrischenden alkoholfreien Getränken, verbunden mit einem 
abwechslungsreichen Programm ein. Alle alkoholischen Getränke 
sind von jedem Gast selbst zu bezahlen. Freuen Sie sich gemein-
sam mit Bürgermeister Markus Bechler auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag und stimmen Sie sich auf die Adventszeit ein.  
Sonntag, 01.12.2024, 14.00 Uhr im Bürgerhaus, großer Saal 
Bei den Aufführungen wirken mit: Der Musikverein aus Wald-
prechtsweier, der Hassler-Chor Malsch, die Tanzmäuse vom 
Jugendzentrum Villa Federbach sowie die Tanzgruppe der Gro-
KaGe Malsch. Weiterhin wird Zauberer Benji Wiebe Sie mit seinen 
Zaubertricks und Illusionen begeistern. Moderator Stefan Unser, 
ein bekannter „Poetry Slamer“ aus Malsch, wird Sie durchs ab-
wechslungsreiche Programm führen und mit seinem Wortwitz für 
schöne Momente sorgen. 
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Ein Fahrdienst durch das Busunternehmen WERNER ist organi-
siert. Die Kosten hierfür übernimmt die Gemeinde. 
Abfahrtszeiten:  
12.40 Uhr    Waldprechtsweier Bushaltestelle 
12.50 Uhr    Völkersbach Brunnen 
13.00 Uhr    Rathaus Malsch 
13.10 Uhr    Marienhaus Malsch 
13.20 Uhr    Sulzbach Bushaltestelle 
13.30 Uhr    Seniorenresidenz Schillingerring  
Bitte beachten: Aus organisatorischen Gründen sind Anmeldun-
gen für den Fahrdienst erforderlich. Die einzelnen Haltestellen 
werden nur bei Bedarf angefahren.   
Anmeldungen für den Fahrdienst sind bei Sabrina Heinrich, 
Telefon 707-107, bis Mittwoch, 27.11.2024 möglich.  

Alters- und Ehejubiläen  
Wie bekannt, erfahren unsere Altersjubilare, fortlaufend ab dem 
80. Lebensjahr sowie bei Ehejubiläen von der Gemeinde Glück-
wünsche. Bei den runden und halbrunden Geburtstagen (ab 
80 Jahren) sowie den Ehejubiläen (ab Goldener Hochzeit) findet 
zusätzlich ein Besuch des Bürgermeisters bzw. seines Vertre-
ters statt. 
Aufgrund des Bundesmeldegesetzes dürfen bei Altersjubiläen ab 
dem 80. Lebensjahr die runden und halbrunden Geburtstage (also 
80., 85., 90., 95. Geburtstag), ab 100 Jahren jährlich, sowie die 
Ehejubiläen ohne Angabe des Geburtsnamens, von uns im Gemein-
de-Anzeiger und in den Tagesmedien veröffentlicht werden.    
Wird die Veröffentlichung von den Jubilaren NICHT gewünscht, 
bitten wir um Rückgabe des ausgefüllten und unterschriebenen 
Abschnittes, spätestens 4 Wochen vor dem besagten Ereignis. 
Die Rückmeldung kann auch per Fax (Nr. 07246 707-429) oder 
per E-Mail: sabine.boehnert@malsch.de vorgenommen werden. 
Bei Fragen können Sie sich gerne im Rathaus an Sabine Böhnert, 
Tel. 07246 707-117 wenden. Sollte keine Rückmeldung erfolgen, 
gehen wir davon aus, dass eine Veröffentlichung mit Name und 
Alter bzw. Ehejubiläum, sowie ein Besuch des Bürgermeisters 
gewünscht werden.

Gemeinde Malsch 
Sabine Böhnert 
Hauptstr. 71 
76316 Malsch  
o Ich wünsche KEINE Veröffentlichung im Gemeinde-Anzeiger 

und den sonstigen Tagesmedien. 
Besuch des Bürgermeisters erwünscht: 
o ja o    nein 
 
___________________________________________________________ 
Name A d r e s s e 

 
___________________________________________________________ 
 
 
Datum ___________ Unterschrift ____________________________ 
 
Tel.-Nr.: _____________________ 
 
Ehejubiläum im Jahr 2024 - standesamtl. Trauung ___________ 
 
Altersjubilar ab 80. Lebensjahr - Geburtsdatum_________________

OORRTTSSTTEEIILL      SSUULLZZBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609 
telefonische Terminvergabe 07246 707-4600 
E-Mail: sulzbach@malsch.de
Sprechstunden: 
Dienstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr  
Donnerstag von 08.00 bis 11.00 Uhr 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Dienstag  von 17.00 bis 18.00 Uhr

Grünabfallplatz Sulzbach  
Öffnungszeiten November:  
Dienstag und Freitag 16.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr 
Öffnungszeiten Dezember:  
1. und 3. Samstag je 14.30 bis 15.30 Uhr 

OORRTTSSTTEEIILL      VVÖÖLLKKEERRSSBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809 
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4800, E-Mail: voelkersbach@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag 08.00 - 11.30 Uhr  
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr  
Freitag 08.00 - 11.30 Uhr 
Sprechstunde der Ortsvorsteherin  
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Teilnahme von Bürgermeister Markus Bechler an der Sprech-
stunde der Ortsvorsteherin 
Am Donnerstag, den 28.11.2024 wird Bürgermeister Markus 
Bechler in der Sprechstunde der Ortsvorsteherin von 17.00 bis 
18.00 Uhr zugegen sein. Anmeldung zur Sprechstunde unter Tele-
fon 07246 707-4800. 

Grünabfallplatz Völkersbach  
Ab 23.11. bis Ende Februar 
Samstag von 12.00 bis 15.00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Völkersbach  
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Völkersbach 
findet am Montag, 02.12.2024 18.30 Uhr im Klosterhof Völkers-
bach statt, wozu die Einwohnerschaft freundlich eingeladen ist. 
Tagesordnung: 
1. Antrag für flächendeckende Ausweisung von Tempo-30-Zonen 

in Nebenstraßen (Gemeindestraßen) im Ortsteil Völkersbach 
- Beratung und Beschlussfassung 

2. Bauanträge/Bauanfragen - bei Bedarf - 
3. Bekanntgaben 
4. Anfragen der Ortschaftsrätin/-räte 
5. Einwohnerfragestunde 

MobileSeniorenVöba      Stand 15.04.2024  
Völkersbacher Vereine bieten Aktivitäten, nicht nur für Senioren. 
Alle Telefonnummern unter der Vorwahl 07204.  
DRK Völkersbach: 
Ausbildung, Donnerstag 20.00 Uhr, Teilnahme auch ohne med. 
Vorkenntnisse. Weitere Infos unter Tel. 947001 
SV Völkersbach, Boulefreunde: 
montags, ab Mai 16.00 Uhr, Boulen und Bewegungsübungen, 
SVV-Clubgelände Am Wasen, weitere Infos unter Tel. 207 9955 
SV Völkersbach, Damenriege: 
dienstags, 18.30 Uhr Sporthalle Mahlbergschule, weitere Infos 
unter Tel. 8603 
SV Völkersbach, Tischtennis: 
freitags, 14-tägig  20.00 bis 21.30 Uhr, Sporthalle der Mahlberg-
schule, weitere Infos unter Tel. 1291 
Völkersbacher Lerchen: 
Jeweils 4. Montag, 19.00 Uhr, Volkslieder mit Heiko Wipfler, vor-
übergehend wieder im Pfarrsaal St. Georg, Info unter Tel. 8259 
SV Völkersbach: 
Mittwochs, 8.00 bis 9.00 Uhr  (März bis Oktober) 
Barfußlaufen auf taufrischem Rasen im Wasenstadion, weitere 
Infos unter Tel. 8251. 
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Gesangverein Freundschaft: 
Mittwochs, Chorprobe im Klosterhof, 19.15 Uhr Männer-Chor, 
20.15 Uhr Mahlberg-Chor, weitere Infos unter Tel. 01522 8603569 
Altenwerk St. Georg: 
Jeweils erster Donnerstag, 15.00 Uhr, Senioren-Nachmittag im 
Pfarrsaal, weitere Infos unter Tel. 8240 
Heimatverein Völkersbach: 
Letzter Dienstag im Monat, 9.00 Uhr, Heimatmuseum, Arbeitskreis: 
„Erhaltung und Pflege von Kulturgütern“. Weitere Infos: Tel. 532

Missionsbasar in Völkersbach  
Am Sonntag, den 24.11.2024 öffnet der traditionelle Adventsbasar 
im Klosterhof seine Türen für alle Besucher, Freunde und Unter-
stützer der Missionsarbeit von Pater Peter Bretzinger. Der gesamte 
Erlös kommt wie jedes Jahr seinen vielfältigen Projekten in Ecuador 
und El Salvador zugute. Der Missionsbasar beginnt mit dem Got-
tesdienst um 9.00 Uhr mit Herrn Pfarrer Warneck im Saal des 
Klosterhofs.   
Ab 10.00 Uhr öffnen die verschiedenen Verkaufsstände, an denen 
Sie bestimmt das ein oder andere Weihnachtsgeschenk entdecken 
werden. Sehr beliebt sind unsere adventlichen Kränze und Gestek-
ke. Im Bereich Handwerkskunst finden Sie Holz- und Drechsel-
arbeiten, sowie die begehrten Näh- und Strickarbeiten. Außerdem 
gibt es Leckereien aus Großmutters Küche und Dekoratives zur 
Advents- und Weihnachtszeit. Auch der Losstand ist wieder mit 
dabei. Zum Mittagstisch bieten wir Ihnen die beliebten Maulta-
schen sowie Fleischkäse, jeweils mit Kartoffelsalat und bunten 
Salaten. Daneben gibt es Käsespätzle mit gemischtem Blattsalat. 
In unserer Kuchentheke finden Sie eine schöne Auswahl an selbst-
gebackenem Kuchen und leckeren Kaffee.   
Dieses Jahr freuen wir uns auf den Harmonika-Spielring aus Ett-
lingen und die allseits bekannten Dorfmusikanten des Musikverein 
Völkersbach, die zur musikalischen Unterhaltung aufspielen wer-
den. Die Glühweinhütte wird bereits am Samstag, den 23.11.2024 
ab 17 Uhr geöffnet. Im Ausschank ist Winzerglühwein und Apfel-
punsch. Am Samstagabend bieten wir Ihnen hierzu Heiße im Weck 
und Hefezopf, am Sonntag frisch gebackene Waffeln. 
Der Missionsarbeitskreis Völkersbach lädt Sie ganz herzlich zum 
Besuch ein.    

OORRTTSSTTEEIILL   WWAALLDDPPRREECCHHTTSSWWEEIIEERR

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709  
Telefonische Terminvergabe: 
Telefon 07246 707-4700, E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de

Sprechstunden: 
Montag  von 08.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  von 08.30 bis 12.00 Uhr  
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 16.30 bis 18.00 Uhr ohne 
Voranmeldung, sonst nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefon 07246 707-4700 oder per Mail an: waldprechtswei-
er@malsch.de. 

Sprechzeiten der Forstverwaltung, Tel. 07246 707-4720 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Grünabfallplatz Waldprechtsweier  
Öffnungszeiten vom 02.11. bis 14.12.2024 
Samstag   von 10.00 bis 15.00 Uhr 

Sitzung des Ortschaftsrates 
Waldprechtsweier  
Die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Waldprechtsweier fin-
det am Donnerstag, den 28.11.2024 um 18.30 Uhr in der Wal-
denfelshalle Waldprechtsweier/Mehrzweckraum statt, zu der wir 
Sie herzlich einladen. 
Tagesordnung öffentlicher Teil: 
1. Verabschiedung von Thomas Schick aus dem Ortschaftsrat 

2. Einwohnerfragestunde 
3. Bericht AG Verkehr (bei Bedarf) 
4. Bauanträge/Bauvoranfragen (bei Bedarf) 
5. Anschaffung einer Leinwand und eines Beamers für die Mi-

chaelskapelle 
- Beratung und Beschlussfassung 

6. Verleihen des Beamers der Michaelskapelle 
- Beratung und Beschlussfassung 

7. Bekanntgaben des Ortsvorstehers 
8. Anfragen des Ortschaftsrates 

Fachbereich Personal, Bildung 
und Betreuung

Wir suchen aktuell zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  
• Hausmeister (m/w/d) für die Objektbetreu-

ung unserer kommunalen Gebäude der 
Gemeinde Malsch in Vollzeit 

• Beschäftigte (m/w/d) für unseren Fachbe-
reich Planen, Bauen und Umwelt in Vollzeit 

• Begleitende Hilfe (m/w/d) für die Begleitung eines Kindes 
im Kindergartenalltag mit einem täglichen Stundenumfang 
von 4 Stunden für die Kindertagesstätte „Zauberwald“ 

• Erzieher*innen bzw. pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem. 
§ 7 Kindertagesbetreuungsgesetz für unsere kommunale 
Kindertagesstätte Villa Federbach 

• Fachangestellten für Bäderbetriebe/Rettungsschwimmer 
(m/w/d) für die Freibadsaison  

• Fachkraft für Wasserversorgungstechnik/Installateur oder 
eine Person mit berufsverwandter Ausbildung für unseren 
Eigenbetrieb Wasserversorgung (m/w/d) in Vollzeit 

• Erzieher*innen bzw. pädagogische Fachkräfte 
(m/w/d) gem. § 7 Kindertagesbetreuungsge-
setz (auch als Springer*in) im KiTa-Bereich 
in Vollzeit 

Nähere Informationen finden Sie unter:  
www.malsch.de. 

Stellenausschreibungen
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Schulen in Malsch

Der Zauber von Rotenfels - 2024  
Was strahlt mehr - die Herbstsonne 
oder die Schüler*innen der Hans-Tho-
ma-Schule Malsch, die vom 23.-
25.10.24 wieder zu Gast in der Lan-
desakademie Schloss Rotenfels sein 
durften? Unter der geduldigen Anlei-
tung der Künstlerin Elke Hennen bear-
beiteten die Jugendlichen in diesem 
Jahr das übergeordnete Thema „Der 
gedeckte Tisch“: Dieser bog sich am 
Ende in einer Fülle an künstlerischen 
Ansätzen - von handwerklichen Mei-
sterstücken wie der „Brombeerkanne“ 
über fantasievolle Schöpfungen wie 
den Meerjungfrauen-Kandelaber bis 

hin zu konzeptuell tiefgreifenden Werken wie einem neuen Knigge 
für die Vision einer Tischgesellschaft junger Frauen. Für die Kunst-
lehrerinnen Nora Blé Pérez und Kathrin Konstanzer ist das Arbeiten 
der Schüler*innen an eigenen Ideen, frei vom schulischen Zeit-
druck in den eigens dafür ausgestatteten Werkstätten, eine wert-
volle Tradition. Hier sammeln die jungen Menschen auch intensive 
Erfahrungen fürs (Berufs-) Leben, wie zum Beispiel das Aushalten 
und Überwinden von Rückschlägen als Voraussetzung für neue 
und bessere Ansätze. Innerlich gestärkt und äußerlich erschöpft 
konnte die Gruppe dann am Freitag heimkehren. Und die ersten 
Anfragen für das Jahr 2025 kamen direkt im Anschluss!  
Wir danken der Fördergemeinschaft der Hans-Thoma-Schule 
Malsch e. V., die durch die finanzielle Unterstützung diesen Work-
shop erst ermöglichte.  

JOHANN-PETER-HEBEL- 
SCHULE MALSCH

Winter-Bastelnachmittag an der 
Hans-Thoma-Schule in Malsch  
Am Freitag, den 29.11.2024 ist es wieder so weit: Die Hans-Tho-
ma-Schule in Malsch öffnet von 15.00 bis 17.00 Uhr ihre Türen 
und bietet ein tolles Winter-Bastel-Angebot an. Die Winter-Baste-
leien sind für alle Grundschul- und Kindergartenkinder. Aber auch 
für den Rest der Familie und alle anderen Interessierten wird es 
nicht langweilig: Zur Einstimmung in den Nachmittag wird gemein-
sam gesungen, um 15.45 Uhr gibt es eine Präsentation zum Schul-
konzept der Grundschule der Hans-Thoma-Schule und Kaffee, 
Kuchen und weitere kleine Leckereien versüßen den Nachmittag. 
Kinder, die basteln wollen, werden gebeten Schere, Kleber und 
ihr Mäppchen mit Stiften mitzubringen, ebenso ein Täschchen, 
um die gesammelten Schätze gut nach Hause zu bringen. Die 
Hans-Thoma-Schule freut sich auf einen kreativen Nachmittag zur 
Einstimmung in die Winterzeit. 

Landschulheim Klasse 4c - 
ein Tagebucheintrag  
Montag: Wow, das fängt ja schon gut an. Erst verpassen wir beim 
Umsteigen fast den Zug, weil Frau Castillo mit uns am Gleis bleibt, 
obwohl unsere Bahn auf ein anderes Gleis verlegt wurde und 
dann verläuft sie sich mit uns noch und wir werden pitschnass 
auf den letzten 15 Minuten des Weges zum Schulbauernhof. Am 
Hof ziehen wir uns gleich um und niemand wird krank. Zum Glück! 
Wir werden in Gruppen eingeteilt und dann geht schon das Pro-
gramm los - Küche, Backstube, Hof und Feld, und Tiere versorgen. 
Auf dem Hof gibt es Esel, Ziegen, Schafe, Islandpferde, Katzen, 
Schweine und Rinder. 

Kindertagesstätten

Gutes tun  
Das war und ist der Leitgedanke unseres ver-
gangenen Festes „St. Martinsfest“. Im Vorfeld 
erarbeiteten wir mit den Kindern die Ge-
schichte von Martin und überlegten gemein-
sam, wie wir passend hierzu etwas Gutes tun 
können. Wir entschieden uns in diesem Jahr, 
Ilona von der Igelhilfe und ihren Igeln zu hel-
fen. Denn viele alleingelassene, kranke und schwache Igel landen 
bei ihr zu Hause. Sie kauft spezielles Futter, Medikamente, Heu, 
etc., um sie wieder aufzupäppeln und sie dann, wenn sie schwer 
genug sind, wieder auszuwildern. Da der Igel das Wildtier des 
Jahres 2024 ist und mittlerweile auf der roten Liste steht, machten 
wir hier sehr viel Gutes. Die Kinder bastelten Handschmeichler 
aus Kastanien und platzierten diese neben der Spendendose im 
Eingangsbereich. Hier spendeten die Familien fleißig. Ein herzli-
ches Dankeschön hierfür. Wir tanzten einen Igeltanz, backten Igel, 
lasen das BB vom kleinen Igel und dem großen Geschenk, erfuhren 
vieles über den Igel und der Höhepunkt war der Besuch von Ilona 
mit dem Igel Agathe. Ilona erzählte den Kindern viel Interessantes 
und Wissenswertes und jedes Kind durfte Agathe anfassen, denn 
sie war ein außergewöhnlich gechillter Igel. Letzte Woche luden 
wir Ilona zur Spendenübergabe in den Kindergarten ein. 

Die Kinder tanzten den 
Igeltanz vor und wollten 
wissen, wie es Agathe 
geht. Ilona war sichtlich 
über die Tanzvorführung 
und die Höhe der ge-
sammelten Spende ge-
rührt und dankte vielmals. 
Agathe ist mittlerweile 
ausgewildert, kommt aber 
immer noch in den ihr 
bekannten Garten zum 
Fressen und Schlafen. 
Als Dankeschön und zur 
Erinnerung bekamen wir 
einen Bilderrahmen mit 
einem Foto von Agathe, 
das nun im Flur bei uns 
hängt. Den Kindern und 
uns ist klar, hier wurde 
wirklich Gutes getan. Vie-
len Dank an die fleißigen 
Spender. 
Am Nachmittag des 8.11. 
trafen wir uns im Kinder-
garten, um dann das Mar-
tinsfest zu feiern. Nach 

dem gemeinsamen Singen am Feuer, einem kleinen Umzug erzähl-
te uns Markus in der Turnhalle die Martinslegende. In den Gruppen 
teilten wir Dambedeis, sangen Lieder und wurden dann wieder 
von unseren Eltern abgeholt. Gemeinsam bei Wurst und Punsch 
ließen wir den Tag, bewirtet vom Förderverein, im Garten des Kin-
dergartens ausklingen. 
Danke an alle Helfer und dem Förderverein für das gute Gelingen.  
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Dienstag: Nach dem Morgen in den Gruppen, geht es mittags zur 
Reichsburg Trifels, eineinhalb Stunden zu Fuß! Die Burg liegt total 
im Nebel und wir sehen sie erst, als wir richtig nahe dran sind. Fast 
gespenstisch! Der Burgvogt führt uns durch das Leben einer längst 
vergangenen Zeit. Und unsere selbst gebackenen Zimtschnecken 
schmecken auf dem Hin- und Rückweg wunderbar. 
Mittwoch: Wir arbeiten mit unseren Sinnen. Und mit mindestens 
einem davon genießen wir nachmittags ein leckeres, großes Eis. 
Die Jungs spielen noch Fußball gegen ein paar Erwachsene. 
Donnerstag: Am Nachmittag ziehen wir mit den Eseln durch Feld 
und Wald; jeder darf mal die Esel führen. Einfach herrlich!  
Freitag: Oh nein! Nach dem letzten Mal in unseren Gruppen geht 
es schon nach Hause. Wir wollten doch noch bleiben. Auf Wie-
dersehen, Gut Hohenberg!  
Deine Klasse 4c der JPH-Schule 

Die Waldhausschule hat seit diesem 
Schuljahr einen neuen Rektor    
Mit Beginn des Schuljahres übernahm der in Gaggenau lebende 
Sonderpädagoge Jens Ohlott (47) die Leitung der Waldhausschu-
le. Die Schule ist ein Sonderpädagogisches Bildungs- und Bera-
tungszentrum mit dem Förderschwerpunkt Emotionale und soziale 
Entwicklung (SBBZ ESENT) und Teil der Jugendhilfeeinrichtung 
Waldhaus. Träger der Gesamteinrichtung ist der Waldhausverein 
für Heil- und Sozialpädagogik e.V. Im Waldhaus leben und lernen 
rund 60 Kinder und Jugendliche. Diese werden in Tagesgruppen 
betreut oder leben in Wohngruppen auf dem Gelände am Ortsrand 
von Malsch. So wird im Waldhaus Bildung ganzheitlich gedacht 
und gemacht - mit kurzen Wegen und in enger Abstimmung der 
Profis aus den verschiedenen Bereichen.    
Nach 100 Tagen im Amt sieht der Schulleiter seine Hoffnung bestä-
tigt, dass durch diese kurzen Wege und die dadurch unkompli-
zierte Kommunikation zwischen Schule und Jugendhilfe die För-
derung der Kinder und Jugendlichen im Waldhaus sehr gut 
gelingen kann. Als „phänomenal offen, super herzlich, sehr hilfs-
bereit und einfach empathisch zugewandt“ habe Jens Ohlott die 
neuen Kolleginnen und Kollegen bei seinem Einstieg in Malsch 
erlebt. Noch sei er nicht überall in der Tiefe angekommen, der 
Prozess des Einlebens mache jedoch Freude und sehr viele Dinge 
habe er schon mitbekommen und lernen dürfen.    

Die Hauptaufgabe von Ohlott ist die Leitung der Waldhausschule, 
wo in neun Klassen 60 Schüler von 15 Lehrerinnen und Lehrern 
unterrichtet und betreut werden. Das Tätigkeitsfeld als Schulleiter 
einer Sonderschule dieses Typs beinhaltet auch die Koordination 
der Unterstützung der umliegenden Regelschulen – dazu werden 
einige Kolleginnen und Kollegen mit einem Teil ihres Lehrauftrags 
beratend tätig und sind im Rahmen des Sonderpädagogischen 
Dienstes im südlichen Landkreis Karlsruhe unterwegs. „Mit Anja 
Lorenz habe ich eine geniale Konrektorin an meiner Seite, mit ihr 
zusammen macht die Leitung der Waldhausschule richtig Spaß 
- ohne sie wäre der Einstieg sicher auch nicht so gut gelungen“, 
zeigt sich Ohlott dankbar.    

Der Vorgängerin Ursula Grass sei das Konzept und die daraus 
resultierende Genehmigung der sonderpädagogischen Bera-
tungsstelle durch das Regierungspräsidium Karlsruhe zu Beginn 
dieses Schuljahres zu verdanken; damit kann nun die sonder-
pädagogische Förderung auch schon für angehende Schulan-
fänger noch besser angeboten werden. Mit Daniela Thomas ist 
eine erfahrene Kollegin der Waldhausschule gefunden worden, 
die die Umsetzung der Beratungsstelle federführend übernimmt. 
Aktuell nehme die Einrichtung der Beratungsstelle und die Vor-
bereitung des Tags der offenen Tür am 01.12.24 einen guten Teil 
seiner Zeit in Anspruch.    
Neben den Schulleitungsaufgaben ist der Schulleiter kraft Amtes 
auch Mitglied der Geschäftsführung des Waldhauses. In Koope-
ration mit dem Vorstand des Trägervereins lenkt er zusammen 
mit den Leitern der Verwaltung und der Jugendhilfe die Geschicke 
des Hauses. Alle Verantwortlichen freuen sich schon sehr auf die 
erste große gemeinsam organisierte Veranstaltung am Advents-
sonntag, bei der auch die offizielle Eröffnung der Beratungsstelle 
vorgenommen wird.    
Am Staatlichen Schulamt Rastatt arbeitet der neue Schulleiter mit 
einem Teil seines Deputats der dortigen Schulrätin zu und unter-
stützt bei der Beratung der Schulen im Bereich des Schulamts-
bezirks Rastatt. Dabei geht es u.a. um Schülerinnen und Schüler 
mit besonders hohem Förderbedarf, Kooperationen mit den jewei-
ligen Schulen und Fragen der Rückschulung.    
Neben seiner persönlichen und fachlichen Qualifikation bringt 
Jens Ohlott auch seine langjährige Erfahrung in Leitungsfunktion 
der Stulz-von-Ortenberg-Schule am Kinder- und Jugendheim in 
Baden-Baden ein. Die bisher angestoßenen Ideen zeigen, dass 
seine Bestellung zum Leiter der Waldhausschule eine gute Wahl 
ist. Wir wünschen ihm für sein Tun in unserem Haus eine stets 
glückliche Hand, viele weitere kreative Ideen und den notwendigen 
langen Atem.    
Text: Hans-Dieter Krüger, Foto: Pietro Santo 

Tag der offenen Tür und Adventsbasar 
im Waldhaus am 1. Dezember von 14 bis 
18 Uhr  
Wir möchten Sie herzlich zu unserem Tag der offenen Tür und 
Adventsbasar am ersten Advent in vorweihnachtlicher Atmosphäre 
auf unserem schönen Gelände am Waldrand einladen. 
Freuen Sie sich darauf, sich mit uns gemeinsam bei selbstge-
machten Speisen und heißen und kalten Getränken vorweihnacht-
lich einzustimmen, Selbstgebasteltes unserer Kinder zu bestaunen 
sowie bei Mitmach-Aktionen, Kinderreiten und vielem mehr einen 
schönen Nachmittag zu verbringen. Wir freuen uns darauf, Sie 
bei uns zu begrüßen! 
Zudem wird die sonderpädagogische Beratungs-
stelle eröffnet. 
Unter diesem QR-Code finden Sie einen Shuttle 
Service zwischen Bahnhof Malsch und dem 
Waldhaus am 01.12.2024. 

Schulen in der Umgebung

Bertha-von-Suttner Schule Ettlingen  
ABSAGE TAG DER OFFENEN TÜR am 23.11.2024 
Achtung: Unser Tag der Offenen Tür am 23.11. ist leider ABGE-
SAGT. Aufgrund eines umfangreichen Wasserschadens kann die 
Veranstaltung leider nicht stattfinden.  
NEUER TERMIN: Samstag, 08.02.2025 
Wir bitten um Ihr Verständnis und würden uns freuen, alle Inter-
essierten stattdessen am 08. Februar zu begrüßen.  

Fachbereich Planen, Bauen und 
Umwelt

Verengung der Zufahrtsstraße 
beim Konrad-Reichert-Kindergarten  
Die Gemeinde Malsch wird im Zeitraum vom 11.11.2024 bis zum 
19.12.2024 die Umfassungsmauer vor dem Konrad-Reichert-Kin-
dergarten erneuern. Hierbei wird es zu einer Verengung der 
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Zufahrtsstraße kommen, die Mindestdurchfahrtsbreite ist jedoch 
gewährleistet. Alle unmittelbar betroffenen Anwohner sind infor-
miert, der laufende Verkehr wird nicht beeinflusst.  
Der reguläre Kindergartenbetrieb ist sichergestellt. 
Bei Fragen wenden sie sich bitte an das Bauamt der Gemeinde 
Malsch, Herrn Fischer (07246 707-324 bzw. bruno.fischer@ 
malsch.de). 

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin  
Bei der Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Malsch kann die 
Ratsschreiberin Frau Elke Gerstner, Zimmer 213, bzw. deren Ver-
treterin Frau Michaela Duft, Zimmer 308, bei berechtigtem Inter-
esse Einsicht in elektronisch geführte Grundbücher der Gemar-
kungen Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier 
gewähren sowie Ausdrucke hieraus (Grundbuchabschriften) ertei-
len. Ferner kann die Ratsschreiberin öffentliche Unterschriftsbe-
glaubigungen vornehmen. Die Öffnungszeiten der Grundbuch-
einsichtsstelle sind Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
sowie Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. Nr. 07246 707-213 (Frau Gerstner) 
oder 707-308 (Frau Duft) 

Grundbucheinsichtsstelle

Umweltamt / Klimaschutz

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch  
Donnerstag und Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung!

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch  
Florianstraße, bei der Kläranlage 
Öffnungszeiten November bis März 
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag und Samstag: 10.00 bis 17.00 Uhr 
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung! 

Fachbereich Tiefbau und 
Technische Betriebe

Förderungen von Rückstauklappen 
für Privathäuser  
Nach den Vorschriften der Abwassersatzung der Gemeinde 
Malsch haben Grundstückseigentümer Abwasseraufnahmeein-
richtungen der Grundstücksentwässerungsanlagen, insbeson-
dere Toiletten mit Wasserspülung, Bodenabläufe, Ausgüsse, Spü-
len, Waschbecken, die tiefer als die Straßenoberfläche an der 
Anschlussstelle der Grundstücksentwässerung (Rückstauebene) 
liegen, auf eigene Kosten gegen Rückstau zu sichern. 
Erfahrungen bei Starkregenereignissen zeigen, dass viele Grund-
stücks-Entwässerungsanlagen noch nicht auf diesen heute gän-
gigen Stand der Technik umgerüstet wurden. Als Anreiz zum Ein-
bau von Rückstauvorrichtungen und um das Bewusstsein für die 
Notwendigkeit der Installation und Wartung solcher Anlagen zu 
fördern, gewährt die Gemeinde Malsch im Jahr 2024 finanzielle 
Unterstützung nach diesen Richtlinien. Die Gemeinde stellt im 
Jahr 2024 für die Förderung 5.000 Euro bereit. Gefördert wird der 
Neueinbau von Rückstauvorrichtungen in bestehende private Ent-
wässerungsanlagen für Regen- und Schmutzwasser. 
Antragsberechtigt sind die Grundstückseigentümer. Der Antrag 
kann formlos per Mail an bauen@malsch.de oder telefonisch unter 
707-313 gestellt werden. 
Die Gemeinde gewährt im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel eine Förderzusage. Ein Rechtsanspruch auf För-
derung besteht nicht. Die Förderung beträgt 20% der nachge-
wiesenen Kosten, maximal 500 Euro im Einzelfall. Sie wird aus-
bezahlt nach Vorlage der Kostenbelege. 
Mit dem Auszahlungsantrag hat sich der Zuschussempfänger zu 
verpflichten, die Rückstauanlage entsprechend den Vorgaben 
des Herstellers regelmäßig zu warten bzw. warten zu lassen. Ent-
sprechende Wartungsaufträge sind mit dem Auszahlungsantrag 
vorzulegen. 

Wasserversorgung / Abwasseranlagen

Wasserablesung 2024  
Wie in den Jahren zuvor erfolgt die Ermittlung der Wasserzähler-
stände für die Abrechnung 2024 wieder per Selbstablesung durch 
den Kunden. Hierzu erhalten alle Rechnungsempfänger ab der 
48. Kalenderwoche Ablesekarten oder E-Mails zur Eintragung der 
Zählerstände. 
Für die Mitteilung der Zählerstände stehen Ihnen folgende Mög-
lichkeiten zur Verfügung: 
• Unter https://www.malsch.de können Sie sich durch Eingabe 

des Kassenzeichens und des individuellen Passworts, das auf 
der Karte aufgedruckt ist, einloggen und Ihre Zählerstände ein-
geben. 

• Oder Sie können den auf der Ablesekarte stehenden QR-Code 
nutzen. 

• Weiterhin besteht die Möglichkeit, den entsprechenden Kar-
tenabschnitt ausgefüllt in einen Briefkasten der Deutschen Post 
zu werfen. 

• Gerne können Sie auch Ihre Zählerstände mit Ihrem Kassen-
zeichen per E-Mail an folgende E-Mail-Adresse senden: was-
serablesung@malsch.de 

• Oder Sie geben die ausgefüllten Karten in Ihrem Rathaus ab. 
Von telefonischen Zählerstandsmitteilungen bitten wir abzu-
sehen, da die Ablesekarten in einem automatisierten Verfahren 
verarbeitet werden. 
Die Durchführung des Ableseverfahrens erfolgt in Zusammenar-
beit mit dem Servicepartner co.met GmbH aus Saarbrücken. 
co.met führt in unserem Auftrag den Versand der Kundenanschrei-
ben mit Rückantwortkarten aus, betreibt die erforderlichen Inter-
net- und Datenbankapplikationen und erfasst die Zählerstände 
auf den rücklaufenden Antwortkarten. 
Wir bitten Sie die Zählerstände bis spätestens 02. Januar 2024 
zu melden.  

Informationen zu den Trinkbrunnen 
in Malsch  
Die Trinkbrunnen sind inzwischen größtenteils fertiggestellt! Vor 
einer Inbetriebnahme sind allerdings entsprechende Wasserpro-
ben nötig. Erst nach erfolgreicher externer Prüfung in Zusammen-
arbeit unserer Kollegen können die Trinkbrunnen freigegeben 
werden. Dies war bisher aus zeitlichen und organisatorischen 
Gründen nicht möglich. Wir planen deshalb, die Trinkbrunnen, 
die in den Wintermonaten ohnehin nicht in Betrieb sind, im kom-
menden Frühjahr final dieser Prüfung zu unterziehen und danach 
zu aktivieren. 
Wir versichern, dass das Malscher Trinkwasser selbstverständlich 
tadellos ist und auch weiterhin kontinuierlich getestet wird. Es 
besteht kein Zusammenhang mit der Aktivierung der Trinkbrunnen 
und selbstverständlich keinerlei Gesundheitsrisiko. 
An dieser Stelle möchten wir auch gerne darauf aufmerksam 
machen, dass unser Team im Bereich Wasser/Abwasser noch 
immer Verstärkung sucht. Nach der Besetzung können nicht nur 
die aktuellen Herausforderungen wie Rohrbrüche und das Tages-
geschäft, das natürlich immer Vorrang hat, sondern auch die Kür 
getan werden und die Brunnen damit einfacher in Betrieb genom-
men werden. 
Mehr Infos zu unseren Stellenausschreibungen finden Sie auf 
unserer Homepage unter https://www.malsch.de/gemeinde/stel-
lenausschreibungen. 

Landratsamt Karlsruhe

Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst  
Herr Schoch, Telefon-Nr. 0721 93669620 ist für Malsch zustän-
dig. Frau Mall, Telefon-Nr. 0721 93667970 ist für Völkersbach 
zuständig, ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de

Schuldnerberatung 
Landratsamt Karlsruhe  
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei. 
Telefon: 0721 936-66880  
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de
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Leitung: Andrea Heinen 
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch, Tel./Fax 07246 9452870 
Persönliche Sprechzeiten: 
dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags 19.00 bis 21.00 Uhr 
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten 
kann. Deshalb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. Bitte zur Anmeldung die  
E-Mail unter: malsch@vhs-karlsruhe-land.de nutzen. Besuchen Sie unsere Website 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de. 
Konto: Vhs Malsch, Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr./IBAN DE34 6605 0101 0010 1115 16 
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren 
genutzt. Teilen Sie bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen 
keine Einzugsermächtigung zu senden, zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses 
liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie Ihre Unterschrift eintragen können. 
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch wei-
terverarbeitet und gespeichert und nach den geltenden Bestimmungen des Daten-
schutzes mit größter Sorgfalt behandelt und es werden zu keinem Zeitpunkt Angaben 
über die Bankverbindung sowie persönliche Daten weitergegeben. 
Beachten Sie bitte unsere Online-Angebote auf unserer Homepage www.vhs-karls-
ruhe-land.de. Bei Fragen hierzu steht Ihnen das Team der Zentralen Geschäftsstelle 
gerne zur Verfügung (E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de). 
Besuchen Sie auch unsere Website und nutzen die Interanmeldung. Kennen Sie auch 
schon unsere neue Login-Funktion? Damit registrieren Sie sich einmalig bei uns, 
so dass Sie künftig bei der Buchung von Kursen und Veranstaltungen Ihre persönlichen 
Daten nicht erneut eingeben müssen. Probieren Sie’s aus.  
Auf unserer Homepage www.vhs-karlsruhe-land.de finden Sie die aktuellen Ände-
rungen immer zeitnah angepasst! Alle unsere Kurse und Veranstaltungen sind 
ebenfalls direkt unter www.vhs-karlsruhe-land.de auffindbar. (Haben Sie ggf. noch 
etwas Geduld, falls Sie unter Ihrer Wunschkategorie oder in Ihrer Gemeinde/Stadt 
noch nicht fündig werden sollten. Der Datenbestand wird ständig ausgeweitet!). 
Zudem sind wir auf Facebook und Instagram vertreten. Dort möchten wir mit Ihnen 
in einen Austausch kommen, Neuigkeiten veröffentlichen, über aktuelle Themen 
informieren und Ihnen die Möglichkeit geben, unsere vhs besser kennenzulernen. 
Zögern Sie bitte nicht, unsere Kanäle zu abonnieren und in Ihrem Umfeld dafür zu 
werben! Sie finden uns unter folgendem Namen: Facebook: vhs Karlsruhe-Land, 
Instagram: vhs_karlsruhe_land 
Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung den Bestand des Kurses 
und Ihren Teilnahmeplatz sichert! 
Sie haben doch den Kursanfang verpasst? Bei einigen Kursen ist, soweit noch Platz 
ist, ein Späteinstieg möglich. Kontaktieren Sie die Außenstelle unter malsch@vhs-
karlsruhe-land.de. Gemeinsam werden wir sicherlich eine Lösung für Ihr Anliegen 
finden.

Kursangebote vor Ort im November und Dezember 2024: 
Das besondere Semesterangebot vor Ort: Die Vortragsreihe Erbrecht 
Ob Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Testament oder die Frage, was passiert 
mit den digitalen Daten nach dem Tod, sind Dinge, die man gerne weit von sich 
schiebt. Entweder, weil man noch zu jung ist, um die Problematik auf sich zu beziehen 
oder weil der Gedanke an den Tod unangenehm ist. Jede/r möchte aber möglichst 
selbstbestimmt über sein Leben und Wohl verfügen. Dass sich unter Umständen 
eine Situation einstellen kann, die dies von heute auf morgen nicht ohne Weiteres 
zulässt, hat definitiv nichts mit dem Alter zu tun. Ein Unfall, Unglücksfall oder eine 
Erkrankung können Menschen in allen Lebensstadien treffen. Hier hilft eine Patien-
tenverfügung maßgeblich den Angehörigen und Ärzten eine Entscheidung im Sinne 
der Betroffenen zu fällen. Welche Maßnahmen sind sinnvoll, wie sind sie juristisch 
sicher verfasst und was sind die Hintergründe? In drei Vorträgen von Fachjuristen 
erhalten Sie hier die nötigen Informationen. Sie können entweder die einzelnen 
Vorträge besuchen oder alle drei, sozusagen als Rundumpaket, buchen. In diesem 
Fall gibt es sogar einen kleinen Gebührennachlass. Eingeplant in den Veranstaltungen 
ist auch jeweils Zeit für Fragen zum jeweiligen Thema. 
Der Vortrag 1 ist auf reges Interesse gestoßen und so fanden sich zahl-
reiche, auch spontane Teilnehmer ein. Dies ist natürlich sehr erfreulich, 
allerdings wurden die Sitzplätze knapp. Um eine bessere Planung und 
Bestuhlung im Vorfeld organisieren zu können, daher die Bitte, sich 
über unsere Emailadresse vorab anzumelden. Aber auch kurzfristig Ent-
schlossene sind natürlich willkommen. Hier allerdings die Bitte, kommen 
Sie bitte etwas früher, damit gegebenenfalls noch rechtzeitig und stress-
frei für alle Platz gefunden werden kann. 
DIE BEIDEN KOMMENDEN VORTRÄGE BEGINNEN UM 18.00 UHR! 

Vortrag 2: Erbrecht kompakt                                                                                    
- gesetzliche Erbfolge & Testament                                                                                  
Das gesetzliche Erbrecht führt häufig zu einer Vermögensverteilung, die die Wünsche 
und Vorstellungen des Erblassers nicht widerspiegelt. Die Kenntnis des gesetzlichen 
Erbrechts ist daher unerlässlich für die Überlegung, ob in der eigenen Situation ein 
Testament oder ein Erbvertrag sinnvoll ist. Ist die gesetzliche Erbfolge vom Ergebnis 
her unerwünscht, so kann dies nur umgehen, wer rechtzeitig selbstbestimmt und 
gezielt den Vermögensfluss von Todes wegen steuert. An praxisnahen Beispielen 
werden die gesetzliche Erbfolge sowie das Pflichtteilsrecht dargestellt und die Mög-
lichkeiten der erbrechtlichen Gestaltung durch Testament und Erbvertrag aufgezeigt.                            
Mittwoch, 27.11. 2024, 18.00-19.30 Uhr, 10 €, 1 Termin,  Rathaus Malsch, Saal 
101 (Tür rechts neben Haupteingang, direkt von aussen zu betreten)  
Vortrag 3: Digitaler Nachlass                                                                                  
- Was passiert mit unseren Daten nach dem Tod? 
In einer zunehmend digitalen Welt hinterlassen wir weit mehr als nur materielle 
Besitztümer. Unser digitaler Nachlass umfasst E-Mails, soziale Medien-Profile, 
Online-Konten und vieles mehr. Doch was passiert mit diesen digitalen Spuren nach 
unserem Tod? Der Vortrag gibt umfassende Einblicke in die Bedeutung des digitalen 
Nachlasses und die verantwortungsvolle Vorsorge für digitale Vermögenswerte und 
Informationen - sowohl zu Lebzeiten als auch von Todes wegen per Testament.              
Donnerstag, 28.11. 2024, 18.00-19.30 Uhr, 10 €, 1 Termin,  Rathaus Malsch,  Saal 
101 (Tür rechts neben Haupteingang, direkt von außen zu betreten) 
Unsere speziellen Adventskurse im November und Dezember 
Achtsam mit sich selbst sein, kreativ sein, Licht in der dunklen Zeit anzünden oder 
kleine Geschenke für die Lieben und Ideen für wunderbar gemütliche und leckere 
Abende in der (Vor)weihnachtszeit bieten unsere besonderen Kurse im November 
und Dezember. Und mit jeweils einem Termin direkt vor Ort lassen sie auch noch 
genug Zeit für die vielen anderen Termine und Veranstaltungen der Vorweihnachtszeit! 
Anmeldung bitte über unsere E-Mail malsch @vhs-karlsruhe-land.de.                                     
Malen wie Bob Ross® - "Nordlichter"  Tages-Workshop                                             
Daniela Sedlazcek ( Dozentin ist von der Bob Ross® Company zertifiziert.)           
Sie wollten schon immer malen können, Ihre Kenntnisse vertiefen und Ihrer kreativen 
Ader freien Lauf lassen? Der amerikanische Maler Bob Ross® hat eine Maltechnik 
entwickelt, mit der sich stimmungsvolle und realistische Landschaftsbilder auf 
einfache Weise malen lassen. In diesem Workshop erhalten Sie eine Einführung in 
die Ölmalerei nach Bob Ross®. Sie beschäftigen sich mit den einzelnen Vorberei-
tungsschritten (Skizzieren, Farbmischen, Bild- und Motivaufbau) und machen sich 
anhand von zahlreichen Übungen mit verschiedenen Maltechniken vertraut. Mit spe-
ziellen Pinseln und Farben werden Sie Schritt für Schritt Formen, Proportionen, Per-
spektiven, Licht und Schatten darstellen können. Im Fokus dieses Kurses stehen 
Landschaftsbilder. Dabei werden Sie mit Hilfe einer Vorlage ein Werk anfertigen.Das 
Vorlage-Bild „Nordlichter“ können Sie auf der Homepage www.vhs-karlsruhe-land.de 
ansehen. Dieser Workshop ist für Menschen ab 14 Jahren geeignet und bietet einen 
idealen Einstieg in die Ölmalerei. Vorkenntnisse im Zeichnen oder Malen sind keine 
erforderlich. Dank der Bob Ross® Nass-in-Nass-Technik® und der Schritt-für-
Schritt-Anleitung werden Sie tolle Bilder malen können.  Bitte mitbringen: Verpflegung, 
Arbeitskleidung, Rolle Küchenpapier, Packung Baby-Feuchttücher, Karton (mind. 
40 x 50 cm Bodenfläche x 5 cm Höhe) oder alternativ Zeitungen für das Auslegen 
des Kofferraums für den Transport des feuchten Bildes. Samstag, 30.11. 2024, 9.30-
16.30 Uhr, 94 € (incl. Leinwand und Materialnutzung!), 1 Termin,  Hans-Thoma- 
Schule Malsch, Treffpunkt: Schulhof Seiteneingang  rechts am Turnhallenanbau 
Wir starten in die (Vor-)Weihnachtszeit (Kochkurs)                                                
Monika Wittmann 
Advent, Advent...! Die ersten Lichter brennen schon. Wir starten gemütlich in die 
Vorweihnachtszeit. Ein Adventsbrunch mit den Liebsten ist eine schöne Gelegenheit 
am Wochenende gemeinsame Zeit zu verbringen und genussvoll zu schlemmen.In 
Theorie und Praxis werden die Inhalte vermittelt, direkt umgesetzt und erlebt. Beim 
gemeinsamen Essen der zubereiteten Gerichte werden wichtige Themen wie Sai-
sonalität, Regionalität und Traditionen aufgegriffen und Tipps weitergegeben. Bitte 
mitbringen: Küchenschürze, kleine Behälter für Reste, Getränk für den eigenen Verzehr. 
Lebensmittelkosten (ca. 19 €) werden direkt im Kurs abgerechnet Donnerstag, 
5.12.2024, 18.00 bis 21.30 Uhr, 1 Termin, 23€ , Malsch, Johann-Peter-Hebel-Schule, 
Treffpunkt: Schulhof                                                                                                                
Angebote der Zentralen Geschäftsstelle: 
Anmeldung und Auskunft: E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de oder tel. 
unter 0721 9211090 
K422GES003 Spanisch A2 - Kompaktwoche (Bildungsurlaub)                               
Beatriz Jiménez Ortiz 
Der Kurs richtet sich an Teilnehmende, die sich auf dem Niveau A2 befinden und 
bereits grundlegende Sprachkenntnisse mitbringen, ihre Fähigkeiten in der Alltags-
kommunikation jedoch weiter ausbauen und gleichzeitig ein tieferes interkulturelles 
Verständnis der spanischsprachigen Welt entwickeln möchten. 
Karlsruhe, Kaiserallee 12E, Gebäude der VHS Stadt, Dienstag bis Freitag, 26. bis 
29.11.2024, 08.30 bis 15.15 Uhr · 380 € 
K422GES007 Englisch C1 - Vertiefung und Wiederholung - Kompaktwoche 
(Bildungsurlaub)  
Sie möchten in kurzer Zeit einen großen Lernerfolg erzielen? Sie nehmen regelmäßig 
am Kurs teil und arbeiten aktiv mit? Sie bewältigen zusätzlich einen hohen Hausauf-
gabenanteil? Dann sind diese Kompaktwochen richtig für Sie: Sie hören und sprechen 
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täglich mehrere Stunden Englisch, vertiefen und festigen Grammatik und Wortschatz 
auf dem Niveau C1 mit einem Lehrbuch und haben Gelegenheit zum freien Sprechen. 
Karlsruhe, Kaiserallee 12E, Gebäude der VHS Stadt, Montag bis Donnerstag, 25. 
bis 28.11.2024, 08.30 bis 15.15 Uhr · 380 € 
K422GES002 Spanisch A1.1 - Intensivkurs (Bildungsurlaub)                                                                        
Beatriz Jiménez Ortiz  
In diesem Kurs erhalten Sie einen Einstieg in die spanische Sprache und Kultur. Sie 
lernen grundlegende Wörter und Redewendungen kennen, mit denen Sie einfache 
Alltags- und Begegnungssituationen meistern können. Neben der Vermittlung der 
Sprache werden auch landeskundliche Aspekte behandelt. So bekommen Sie inter-
essante Einblicke in die Geschichte, die Kultur, die Traditionen und die Mentalität 
der spanischsprachigen Länder. 
Weingarten Rathaus· Montag bis Freitag, 17. bis 21.02.2025, 08.30 bis 15.30 Uhr, 
460 € (Am letzten Tag endet der Kurs bereits um 12.30 Uhr.) 
Onlinekurse aktuell: Bequem von zu Hause lernen! Und eine tolle Ergän-
zung zu unserem Vorortprogramm! Sie benötigen für die Teilnahme einen PC 
oder Laptop mit Kamera und Mikrofon sowie einen stabilen Internetzugang! Sie 
erhalten den Link zum Online-Kursraum rechtzeitig vor Kursbeginn per E-Mail. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Zentrale der Vhs im Landkreis Karlsruhe, Tel. 
0721 9211090. 
Das gesamte aktuelle Online-Angebot finden Sie unter www.vhs-karls-
ruhe-land.de auf unserer Homepage!

Nichtamtliche Mitteilungen

Hilfsdienste und Beratungsstellen

Marienhaus Malsch  
Telefon 07246 7080 
– Vollstationäre Pflege 
– Kurzzeit-/Verhinderungspflege 
– Tagespflege 
– Betreutes Wohnen

AWO Albtal GmbH  
Essen auf Rädern: täglich frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl 
von Hausmanns- über vegetarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der 
AWO, AWO Albtal gGmbH - Versorgungszentrum - Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße 
17, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-ka-land.de.

Familienzentrum Malsch  
Kurse, Veranstaltungen, Vorträge 
Info unter 07246 944153 oder online unter www.familienzentrum-malsch.de.

Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 515-0 
info@caritas-ettlingen.de 
Bitte beachten Sie, dass Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich sind. Sie erreichen bis auf weiteres Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.30 
Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr die Erziehungsberatung 
unter der Tel.-Nr. 07243 515-1701 die Gemeindepsychiatrischen Dienste unter der 
Telefon-Nr. 07243 3458310. Wir danken für Ihr Verständnis. 
DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS ETTLINGEN …  
erreichen Sie  in  Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 0049 
176 18788052. Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen Termin.  
Eltern-Café mit Hebamme 
FÜR SCHWANGERE UND FRISCH GEWORDENE ELTERN 
Kostenloses Angebot! 
Herzlich willkommen zum Eltern-Café mit Hebamme! 
–   Austausch mit einer erfahrenen Hebamme 
–   Infos zu Angeboten wie Hebammenleistungen, Frühe Hilfen und Familien- 
    hebammen 
–   Eingehen auf Ihre Anliegen und Fragen 
–   Kennenlernen anderer Eltern 
–   immer am 1. Freitag im Monat 
–   von 10 bis 11.30 Uhr 
Wann: 1. Freitag im Monat von 10 bis 11.30 Uhr 
Wo: Bürgertreff im Fürstenberg im Ahornweg 89, 76275 Ettlingen 
ÖPNV: Bus 105 von der Haltestelle Erbprinz/Schloss bis zur Haltestelle Buchenweg 
in Ettlingen West 
Beratungsangebote  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Wege finden, mit Problemen rund um die Familie besser zurechtzukommen. Ein 
professionelles Angebot zu Gespräch und/oder Therapie mit Eltern, Jugendlichen 

und Kindern. Zertifizierte Mediation in besonders schwierigen Situationen. Offene 
Sprechstunde ist mittwochs von 14 bis 17 Uhr. 
Tel. 07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de  
Lebensberatung 
Sie benötigen Unterstützung und Begleitung in einer schwierigen Lebensphase? 
Dann wenden Sie sich unter der Telefon-Nr. 07243 515-0 an uns.  
Schwangerschaftsberatung 
Wenn Sie sich in einer schwierigen Situation, einer Krise oder einem Konflikt befinden, 
können Sie alleine, mit Ihrem Partner oder Ihrer Familie zur Schwangerschaftsberatung 
kommen. Anmeldung: Tel. 07243 515-0, schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de  
Hebammen-Sprechstunde im Beratungszentrum 
des Caritas Ettlingen in der Lorenz-Werthmann-Str. 2. Die Schwangerschaftsberatung 
freut sich, dass es gelungen ist dieses Angebot einzurichten. So können wir dazu 
beitragen die Situation für Frauen in der Schwangerschaft und im Wochenbett zu 
verbessern. Um telefonische Voranmeldung bei der Schwangerschaftsberatung wird 
gebeten. Telefon 07243 5151712  
Frühe Hilfen / Babyambulanz 
Das Kind ist da und nun ist guter Rat entscheidend: Der richtige Umgang mit „Schrei-
kindern“, mit Essproblemen, mit Einschlaf-. und Durchschlafstörungen und vielem 
mehr will gelernt sein, wenn gerade die noch junge Familie nicht rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen stoßen soll. Für Eltern von Kleinkindern bis 3 J., Tel. 07243 515-1712 
Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe:  
Online-Gruppenangebote 
Die Frühen Hilfen bieten verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien 
aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen 
Themen und Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt: Kindernotfallkurs, 
Kinderhomöopathie, Zahnpflege bei Kindern, Rituale, Geschwister ... 
Familienpflege 
Ist die Mutter erkrankt oder die Familie in einer besonderen Situation? Kinderbetreuung 
und Haushaltsführung ist notwendig? Die Familienhilfe unterstützt die Familie zuhause 
in Not- und Krisensituationen (mit Kindern unter 12). Infos unter Handy: 0176 
18788052. Bitte Mailbox besprechen, wir rufen zurück.  
Caritassozialberatung 
Sie haben Fragen in Bezug auf sozialen Angelegenheiten und suchen Hilfe, Begleitung 
und Unterstützung bei sozialen Problemen. Sie kennen sich mit der Antragstellung 
verschiedener Hilfen nicht aus und benötigen Unterstützung? Wir beraten Sie gerne. 
Tel. 07243 515-0, E-Mail: sozialberatung@caritas-ettlingen.de  
Dienst für psychisch erkrankte Menschen 
Gemeindepsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen. Ambulante Beratung 
und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen. Sozi-
alpsychiatrischer Dienst, Ambulant betreutes Wohnen, Tagesstätte, Psychiatrische 
Institutsambulanz, Angehörigengruppe. Goethestr. 15a, Tel. 07243 34583-10; neue 
E-Mail-Adresse: gpd@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk  
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer 
Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0
Kinderwunschberatung  
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung von Montag bis Freitag möglich. Rufen 
Sie uns an oder schreiben Sie uns! Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzheimer Str. 
31, Tel. 07243 5495-0. ettlingen@diakonie-laka.de 
Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt 
Sie sind schwanger und werden Eltern, haben Fragen zu Kindergeld und Elterngeld 
oder benötigen finanzielle Unterstützung? Sie brauchen Unterstützung in der Orga-
nisation Ihres Alltages mit Kind, haben Fragen zur Vaterschaftsanerkennung und 
Unterhaltsvorschuss oder machen sich Gedanken, wie die Rollen- und Aufgaben-
verteilung aussehen können? Zu diesen Fragen berät Sie das Diakonische Werk 
in Ettlingen fachlich kompetent in der Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf per Tel. 07243 54950, E-Mail: ett-
lingen@diakonie-laka.de oder online unter www.diakonie-laka.de und vereinbaren 
Sie einen Termin.  
Sozial- und Lebensberatung 
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei Paar-
konflikten und familiären Belastungen. Sozialberatung bei rechtlichen  und finan-
ziellen Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.  
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung. 
Beratung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3.Lebensjahr 
des Kindes, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende 
Hilfsangebote, Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchungen. 
Kuren und Erholung 
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren  
Rechtliche Betreuung 
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des 
Diakonievereins und  beraten Angehörige und /oder ehrenamtliche Betreuer zu 
Fragen des Betreuungsrechts. Wir beraten insbesondere zu Vorsorgevollmachten, 
Betreuungsverfügungen und Patientenverfügungen. 
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Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben Gemein-
den im südlichen Landkreis Karlsruhe zuständig  
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tagesvater betreuen 
lassen? Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Wir beraten Sie umfassend zu 
allen Themen rund um die Kindertagespflege. Unsere Fachberatungen sind zur tele-
fonischen oder persönlichen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Beratungstermin 
für Sie. Unsere telefonischen Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Di + Do 
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per Mail an uns richten.  
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer           
Straße 34, 76275 Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 945450, E-Mail: 
info@tev-ettlingen.de

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung 
Der Hospiz-Dienst begleitet Menschen mit schwerer Erkrankung, Sterbende und 
deren Angehörige und entlastet Angehörige in der sozialen Betreuung. Wir beraten 
über mögliche Hilfen am Lebensende. Für Trauernde bieten wir Trauergespräche 
und Trauerspaziergänge  und das monatliche Café Lichtblick. Wir begleiten ehren-
amtlich und kostenfrei im Pflegeheim, im Krankenhaus oder zu Hause. 
Nähere Information unter www.hospiz-malsch.de oder Tel. 07246 9159124 (Don-
nerstag 17 bis 18 Uhr) Der AB kann jederzeit besprochen werden (zeitnaher Rückruf) 
oder info@hospiz-malsch.de.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg Arge Ettlingen  
Beratung und Einteilung in die Gymnastikgruppen: Renate Beck, Tel. 07224  9943838 
Funktionstraining Trockengymnastik 
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 1. Dienstags 8.45 bis 9.45 
Uhr, Sigrid Hafner, mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr, Sigrid Hafner 
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. Dienstags: 10.30 bis 11.30 Uhr, Sigrid 
Hafner. Gruppe 1: 16.45 bis 17.45 Uhr, Gruppe 2: 18 bis 19 Uhr, Gruppe 3: 19.15 
bis 20.15 Uhr, Andrea Steppacher, mittwochs: 18 bis 19 Uhr, Sigrid Hafner 
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, Adolf-Kolping-Str. 45. Mittwochs  
Gruppe 1: 16.00 - 17.00 Uhr, Gruppe 2: 17.15 - 18.15 Uhr, Simone Wagner-Lumpp 
In Bad Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im Kloster 10. Mittwochs: 17.45 bis 
18.45 Uhr, Barbara Schmidt 
Funktionstraining Wassergymnastik 
In Ettlingen: Lehrbecken beim Albgau Bad, Luisenstr.14.Dienstags: Gruppe 1: 9.15 
bis 9.45 Uhr, Gruppe 2: 9.50 bis 10.20 Uhr, Gruppe 3: 10.25 bis 10.55 Uhr, Gruppe 
4: 11.00 bis 11.30 Uhr, Andrea Leikeim

Suchtberatung der agj  
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305, suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de 
Unsere Öffnungszeiten: Montag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:   9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:   9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr 

Vereinbaren Sie einen Termin: 07243 215305

Online-Sprechzimmer des AGJ Fachverbands  
Im Rahmen der zunehmenden Digitalisierung - auch im Bereich der Suchthilfe - 
stellen wir Ihnen auf diesem Weg unser bundesweites Online-Sprechzimmer vor. 
Online-Beratung wird immer mehr an Bedeutung gewinnen. Mit unserem neuen 
Angebot wollen wir die Basis dafür bereiten. Mit dem Sprechzimmer schaffen wir 
eine vertrauensvolle Begegnung mit den Hilfesuchenden (Betroffene & Angehörige). 
Dabei können Sie zwischen einem anonymen, audio- oder videounterstützen Erst-
gespräch wählen. Durch die intuitive Nutzung und einfach gestaltete Oberfläche wird 
das Erstgespräch wesentlich erleichtert. Sicherheit und Schutz der Daten haben für 
uns oberste Priorität. Auch hinsichtlich der gesprochenen Inhalte sind wir gesetzlich 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sprechzeiten: Mo bis Do 15 bis 17 Uhr und Fr 10 bis 12 Uhr. In den täglich statt-
findenden Sprechstunden erfahren Betroffene oder Angehörige sofortige und unmit-
telbare Hilfe. Einen direkten Zugangslink und weitere Informationen zu unseren Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage: https://www.suchtberatung-ettlingen.de/

Freundeskreis Karlsruhe e.V.  
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige 
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht, Essstörungen) 
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 34890, hallo@freundeskreis-karlsruhe.de, 
www.freundeskreis-karlsruhe.de

El-dro_ST e.V.  
Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von drogengefährdeten und -abhängigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern, Informationen siehe www.eldrost.de. 
Treffen dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521.

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile  
Unsere Schwerpunkte sind: 
- Betreuung von hilfsbedürftigen Personen und Kindern  
- individuelle Betreuung von Demenzerkrankten 
- Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch 
- Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern 
Wir sind telefonisch erreichbar. 
Bitte hinterlassen Sie dazu eine Nachricht auf dem AB 07246 5190. Die Einsatzleitung 
der Nachbarschaftshilfe ruft Sie schnellstmöglich zurück.  
Wir bitten um Beachtung. 
Einsatzleitung: 
Malsch: Frau Kirsten Gerstner, Frau Ute Höfert. Büro: Adolf-Bechler-Str. 9, Telefon 
07246 5190, Fax 07246 706727, E-Mail: nbh.malsch@t-online.de. 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Ortsteil Sulzbach: Frau Irene Weber, Jägerstraße 10, Telefon 07246 1368, Dienstag 
11.00 bis 13.00 Uhr. 
Ortsteil Völkersbach: Frau Angelika Kraft, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Mon-
tag/Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Ortsteil Waldprechtsweier: Frau Ute Höfert, Tel. 07246/5190 (Büro Malsch), 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V.  
●  Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14-tägig) 
●  Essen auf Rädern 
●  Hausnotruf 
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie 
uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, 
wir beraten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de.

Kirchliche Sozialstation  
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
-   Ausführung aller ärztlichen Verordnungen 
-   Ambulante Kinderkrankenpflege 
-   Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI 
-   Beratung in der Häuslichkeit 
-   Gruppen- und Einzelbetreuung 
-   Hauswirtschaftliche Versorgung 
-   Abrechnung mit allen Kassen 
-   Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und allen seinen Diensten 
-   Installation eines Hausnotrufgerätes 
-   Erreichbarkeit rund um die Uhr 
Kontakt: Kirchliche Sozialstation Malsch e.V., Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch, 
Tel. 07246 92240, Fax 07246 922424, info@sozialstation-malsch.de, www.sozial-
station-malsch.de

Schwester Elfie’s Pflegedienst  
– Ambulante Alten- und Krankenpflege  
– Behandlungspflege (d.h. Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und 

ausziehen, Injektionen, Wundversorgung etc.)  
– Wundexpertin nach ICW (langjährige Erfahrung im Umgang mit Wunden) 
– Verhinderungspflege (Urlaubsvertretung, Unterstützungs- und Ersatzpflege)  
– Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Hausnotrufe etc.  
– Hauswirtschaftliche Versorgung  
– 24 Std. Erreichbarkeit 
Schwester Elfies’s Tagespflege „Auf der Bühn“ 
– Tagespflege mit 20 Plätzen / Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
– Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee und Kuchen 
– Auf Wunsch Abholung und Heimfahrt  
– Mit medizinischer Versorgung 
– Fachkraft immer vorhanden 
Schwester Elfie’s Betreutes-Service-Wohnen 
– 4 Appartements mit 24 Std. Rundumversorgung 
Vertragspartner aller Kassen. GF: E. Hörner und T. Klein, Adolf-Kolping-Str. 43a/b, 
76316 Malsch  
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163, info@elfies-pflegedienst.de,  
www.elfies-pflegedienst.de
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O P T I M A – häusliche Pflege  
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen 
wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus 
dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen. Rufen Sie an: 07246 945994 
Eveline Kumberg, Hauptstr. 53, 76316 Malsch

Psychologische Beratungsstelle des Land- 
kreises Karlsruhe  
Telefon 0721 936-67050, E-Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de

Angehörige psychisch Kranker helfen einander  
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe 
an. Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, unter der Tel.-Nr. 07202 942632. 
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, 
Ettlingen und Rastatt. Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bun-
desverband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. Bonn.

Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen 
und Umgebung e.V.  
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer gei-
stigen oder mehrfachen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet 
Einzelne, Paare und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, 
die Eltern in ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken. 
Familienberatung/Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung 
e. V. Steinhäuserstr. 18c, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 831612-28,Telefax 0721 
83161299, beratung@lebenshilfe-karlsruhe.de

Beratungsstelle für Eltern körper- und 
mehrfachbehinderter Kinder  
Telefon 0721 9814125

Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, 
ein Angebot des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins (BBSV)  
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem Sehverlust bedroht 
sind, an deren Angehörige und Freunde, sowie an Augenpatienten.  
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe ich mobil? Wie sind 
die beruflichen Möglichkeiten? Diese und viele weitere Fragen können Sie unserer 
qualifizierten Beratenden stellen. Gerne hilft Sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos. Rufen Sie uns an oder 
machen Sie einen persönlichen Termin aus: Inge Stumpp, Blickpunkt-Auge Beratung, 
Tel. 07248 5724, E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de  
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K., www.bbsvvmk.de

Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe  
Was ist die beste Behandlung für einen kranken Menschen? Manchmal ist diese 
Entscheidung schwierig. Insbesondere dann, wenn alle Handlungsoptionen zwar 
Vorteile, aber auch erhebliche Nachteile haben. Ethikberatung im Gesundheitswesen 
kann in einem solchen ethischen Dilemma bei der Entscheidungsfindung unter-
stützen. 
Telefon: 0151 54685756, weitere Informationen unter www.aeb-karlsruhe.de

Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und 
Frauen Telefon 0721 859173

Die Katholische öffentliche Bücherei 
im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 
in Malsch, ist jeden  Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.  
Kontaktmöglichkeit: buecherei@kath-malsch.de

Beratung und Schutz für Frauen und deren 
Kinder bei häuslicher Gewalt   
Telefon 07251 915022 
- Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal 
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe  

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe  
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail geschirrverleih@malsch.de (Birgit Loske, Tel. 07246 707-
121) oder FAX 07246 707-420 im Rathaus eingehen.  
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Rathaus Malsch. Im Falle dass der Donnerstag auf einen Feiertag 
fällt, ist die Abholung am Mittwoch. 
Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppen-
abgang. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten. 

Veranstaltungen

NOVEMBER 2024 
22.11.- Rathaus Malsch, Jahresausstellung, Kunstkreis Malsch 
07.03. 
22.11. 16.00-21.00 Uhr, Theresienhaus, TanzTag, kfd Malsch 
24.11. Klosterhof, Missionsbasar, Missionsarbeitskreis 
25.11. 17.00-19.00 Uhr, Jugendhaus Villa Federbach, Café International 

Gemeinde Malsch/Jugendhaus Malsch 
26.11. 19.30 Uhr, Theresienhaus, Autorenlesung mit Autorin und Theologin 

Susanne Niemeyer, kfd Malsch 
29.11. Platz beim unteren Dorfbrunnen,Christbaumstellen, AVV 
29.11. 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus Sulzbach, Adventsgesteckkurs 

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach 
30.11. 18.00 Uhr, Melanchthonkirche, Vorweihnachtliches Konzert 

Kammerorchester Malsch 
30.11. Klosterhof, Jugendvorspiel, Musikverein Völkersbach 
30.11. 18.30 Uhr, Waldenfelshalle, Jahreskonzert/Advents-Event 

Musikverein Waldprechtsweier 

Sonstiges

KVV leitet Buslinie 110 wegen Baustelle 
bis Mitte Dezember um Regierungspräsidium  
Karlsruhe saniert Fahrbahndecke am Knotenpunkt B3/L608 
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) leitet die Buslinie 110 (Ettlingen - Bruchhausen 
- Malsch - Waldprechtsweier) ab Montag, 18. November, bis voraussichtlich Mitte 
Dezember um. Grund hierfür ist eine Baumaßnahme des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe im Kreuzungsbereich der Bundesstraße B3/Landestraße L608 bei Neu-
malsch. Dort beginnt das Regierungspräsidium am Montag mit dem finalen Bau-
abschnitt im Zuge der Fahrbahndecken-Sanierung zwischen Ettlingen und Neumalsch, 
die im Sommer angelaufen war. 
Während der Bauarbeiten wird die Landesstraße L608 von/nach Malsch ab dem 18. 
November für den Verkehr voll gesperrt. Deshalb kann die Buslinie 110 nicht ihren 
regulären Fahrweg nutzen und verkehrt stattdessen analog zu den Bauphasen im 
Sommer nach einem gesonderten Baustellenfahrplan. Temporäre Fahrplananpas-
sungen gibt es auch bei der Buslinie 103 (näher Infos hierzu unten).  
Die Linie 110 wird unter der Woche aus Waldprechtsweier kommend ab der Haltestelle 
„Malsch Adler“ über die Haltestelle „Malsch Mozartstraße“ direkt nach Bruchhausen 
umgelei-tet bzw. in der Gegenrichtung analog. Die Fahrten im Schülerverkehr bedienen 
die Schleife via „Am Hänfig - Linde - Bahnhof - Am Fischweier - Hans-Thoma-
Schule - Am Hänfig“ regulär. Die Anbindung des Bahnhofes in Malsch übernehmen 
unter der Woche im Bauzeit-raum vollständig die Verdichterfahrten von/nach Wald-
prechtsweier.  
Am Wochenende verkehrt die Linie 110 mit allen Fahrten über den Bahnhof in Malsch, 
um die Anbindung zur Regionalbahn RB44 sicherzustellen. Bruchhausen wird am 
Wochenende in der Folge mit zusätzlichen Kleinbusfahrten - diese haben eine 
Kapazität von maximal zwölf Plätzen - ab/bis „Ettlingen Erbprinz/Schloss“ bedient.  
Haltestelle „Neumalsch“ kann während der Baumaßnahmen nicht bedient werden  
Die im Baufeld befindliche Haltestelle „Neumalsch“ kann während der Baumaßnahmen 
nicht von der Buslinie 110 bedient werden. Um die Anbindung von Neumalsch im 
Schülerverkehr während der Baumaßnahmen dennoch sicherzustellen, kommt es 
auch zu geringfügigen Anpassungen auf der Buslinie 103 (Malsch - Völkersbach - 
Malsch). Die Anbindung muss dabei jedoch über die Haltestellen „Malsch Murgtaler 
Straße“ bzw. „Malsch Durmersheimer Straße“ erfolgen. Auf dieser Linie verkehrt 
während der Baumaßnahmen eine zusätzliche Fahrt an Schultagen um 06:41 Uhr 
ab „Malsch Durmersheimer Straße“ nach „Malsch Am Hänfig“ mit Anschluss auf 
die Linie 110 nach Ettlingen (zum Unterrichtsbeginn der 1. Stunde). Weiterhin gibt 
es eine zusätzliche Fahrt am Mittag um 13:40 Uhr ab „Malsch Am Hänfig“ in Richtung 
Neumalsch (nach Unterrichtsende der 6. Stunde). Die Fahrt, die montags bis don-
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Ende der amtlichen und 
nichtamtlichen  Mitteilungen

nerstags an Schultagen um 16:00 Uhr ab „Malsch Hans-Thoma-Schule“ in Richtung 
„Fuchseck“ stattfindet, verkehrt zur Sicherung der Anschlussabnahme von der 110 
aus Rich-tung Ettlingen baustellenbedingt zwei Minuten später.  
Die Buslinie 104 (Waldprechtsweier - Ettlingen) ist von Baumaßnahmen nicht betroffen 
und verkehrt zwischen Waldprechtsweier, Malsch und Ettlingen regulär. Die geänderten 
Fahrpläne sind voraussichtlich ab Freitag, 15. November, in der elektronischen Fahr-
planauskunft des KVV unter kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft abrufbar. 

Zum Jahreswechsel steht eine Preiserhöhung 
beim Erdgas an  
Ettlingen – Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) erhöhen zum 1. Januar 2025 die Erd-
gaspreise im Grundversorgungstarif und den Sondertarifen in Ettlingen, Durmersheim 
und Malsch. Damit reagieren die SWE auf gestiegene Netzentgelte und Abgaben, 
die sie nicht beeinflussen können, die den Erdgaspreis aber belasten. Zudem erhöhen 
sich die Kosten für die Beschaffung und den Vertrieb. 
 „Wir bewegen uns zwar auf einem vergleichsweisen niedrigen Preisniveau, aber 
die Steigerungen bei den nicht von uns beeinflussbaren Preisbestandteilen zwingen 
uns zu dieser Preisanpassung,“ erklärt Steffen Neumeister, Geschäftsführer der SWE. 
Die zentrale Rolle bei der Belastung des Kilowattstundenpreises spielen die Netz-
nutzungsentgelte, die CO -Abgabe und der Anteil für Beschaffungs- und Vertriebs-
kosten. Die Höhe der Gasspeicherumlage ist derzeit noch nicht festgelegt und wird 
nach ihrer Bekanntgabe entsprechend in den Erdgaspreisen berücksichtigt. Sobald 
die finalen Werte feststehen, werden die angepassten Gaspreise veröffentlicht. 
Die Preisanpassung betrifft Kunden im Grundversorgungstarif, aber auch Sonder-
verträge, wie beispielsweise „SWE-RegioGas“. Bei einem Durchschnittshaushalt mit 
einem Jahresverbrauch von 20.000 kWh im Grundversorgungstarif erhöht sich der 
Verbrauchspreis von aktuell 10,45 Cent pro kWh um 1,37 Cent auf 11,82 Cent pro 
kWh (brutto). Der Grundpreis bleibt unverändert. In diesem Beispiel kann so mit 
Mehrkosten von rund 23 Euro pro Monat bzw. rund 12 Prozent gerechnet werden.  
Warum agieren die SWE gegen den bundesweiten Trend? 
Einige Anbieter senken ihre Erdgaspreise im neuen Jahr. Martin Meier, Vertriebsleiter 
und Prokurist der SWE, erläutert: „Ausgehend von einem höheren Preisniveau als 
bei uns, senken diese Anbieter ihre Erdgaspreise. Dem gegenüber erhöhen die SWE 
von einem sehr viel niedrigeren Preisniveau aus. Unsere Kundinnen und Kunden 
profitierten daher in der Vergangenheit bereits von fairen und günstigen Gaspreisen 
und tun dies auch künftig.“ 
Information und Kundenservice 
Alle betroffenen Kundinnen und Kunden erhalten in den kommenden Tagen eine 
schriftliche Mitteilung zu den Preisänderungen. Die Stadtwerke veröffentlichen die 
aktualisierten Preise auch auf ihrer Webseite unter www.sw-ettlingen.de. Für Rück-
fragen steht der SWE-Kundenservice unter der Telefonnummer 07243 101-658 oder 
per E-Mail an kundenservice@sw-ettlingen.de zur Verfügung.  
Gaspreisänderungen zum 1. Januar 2025 (Auszug)  
Veröffentlichung der Stadtwerke Ettlingen GmbH (SWE) auf Grundlage der "Verordnung 
über Allgemeine Bedin-gungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und 
die Ersatzversorgung mit Gas aus dem Niederdruck-netz (GasGVV)“. Die nachfol-
genden Preise gelten für die Netzgebiete der SWE Netz GmbH und der Gasversor-
gung Malsch-Durmersheim GmbH (GVMD).  

Allgemeine Hinweise  
Die vorgenannten Preise sind gerundet. Die Bruttopreise beinhalten die derzeit gültige 
Umsatzsteuer von 19 % und alle Kostenbestandteile (Beschaffung und Vertrieb, 
Netzentgelte, Messstellenbetrieb, Steuern und Umlagen). Die vorgenannten Preise 
ersetzen die zum 01.07.2024 veröffentlichten Preise.  
Zum 01.01.2025 unverändert bleiben die Kostenbestandteile für Energiesteuer (0,55 
Ct/kWh netto), die Konzessionsabgabe (Ettlingen derzeit 0,27 Ct/kWh netto, in Dur-
mersheim/Malsch derzeit 0,22 Ct/kWh netto) und die Bilanzierungsumlage (0,00 
Ct/kWh). Die CO2-Abgabe steigt zum 01.01.2025 von 0,816 Ct/kWh netto auf 0,998 
Ct/kWh netto an. Auch die Netzentgelte und die Entgelte für Messstellenbetrieb, 
Messung und Ablesung werden sich zum 01.01.2025 erhöhen, diese sind auf der 
Internetseite Ihres zuständigen Netzbetreibers veröffentlicht. Die Gasspeicherumlage 
ab 01.01.2025 (derzeit 0,250 Ct/kWh netto) war zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 
noch nicht bekannt. Sie wird nach Bekanntgabe im Amtsblatt und auf unserer Home-
page veröffentlicht und weiterberechnet. Bitte beachten Sie, dass sich der oben auf-
geführte Verbrauchspreis entsprechend ändert.  

Im Rahmen der Abrechnung ermitteln die Stadtwerke Ettlingen für jeden Kunden die 
kostengünstigste Variante (Best-Abrechnung) innerhalb der verfügbaren Verbrauchs-
stufen. Bei einem Verbrauch von mehr als 50.001 kWh pro Jahr wird der Mindestpreis 
angewendet.  
Das ausführliche Preisblatt finden Sie auf unserer Homepage unter www.sw-
ettlingen.de. Gerne senden wir Ihnen das Preisblatt auch per Post zu, falls gewünscht.  
Für die stichtagsgenaue Abgrenzung Ihrer Erdgasmengen zum 01.01.2025 werden 
die im Zuge der Jahresablesung bei Ihnen abgefragten Zählerstände (Kundenablesung) 
verwendet. Eine Ableseaufforderung werden Sie in Kürze erhalten. Über Ihren neuen 
Abschlagsplan für das Jahr 2025 informieren wir Sie wie gewohnt in der Jahres-
endabrechnung, die Ihnen voraussichtlich im Februar 2025 zugestellt wird.  
Gerne beraten wir Sie persönlich oder telefonisch zu den verschiedenen Tarifvarianten 
und zu Möglichkeiten der Energieeinsparung. Bei Fragen ist der SWE-Kundenservice 
von montags bis donnerstags von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr sowie freitags 
von 8 bis 13 Uhr telefonisch unter 07243 101-658 erreichbar, per E-Mail unter kun-
denservice@sw-ettlingen.de. 

Einladung zur Ausstellung: 
  Vieux Lyon - Die Altstadt von Lyon 
  

Vernissage am 30. November 2024 
im Wohnhaus der „Alten Schmiede“ um 14 Uhr  

Dann am 1. Dezember und an den darauf folgenden Wochenenden:   
7. und 8. Dezember und 14. und 15. Dezember 2024, Samstag und Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr.  

Zur Vernissage spielt Klaus Schäfer/Akkordeon. 
Die drittgrößte Stadt Frankreichs liegt am Zusammenfluss ( Confluence) 

der Flüsse Saone und Rhône. Mit der dichtesten Restaurantfolge bildet 
sie das kullinarische Zentrum Frankreichs; und hat natürlich auch histo-
risch und kulturell viel zu bieten. 

Lyon ist die Stadt, die Appetit macht, hat Paul Bocuse mal gesagt und 
festgestellt: „Klassisch oder modern, es gibt nur eine Küche - die gute.“ 
Die Heimatstadt des Französischen Meisterkochs kann beides: Tradition 
und Modern. (aus Dumont direkt) 

Zur Ausstellung erscheint auch ein Kalender zum Thema „Vieux Lyon“ 
(zum Preis von 25,- €, davon gehen 5€ als Spende an den Verein „Alte 
Schmiede“ K15). Bestellungen können über die Adresse: mail@dennis-
kleinbub.de aufgegeben werden. 

Es würde mich freuen, alle Interessierten wieder in der „Alten Schmie-
de“ zu sehen! Dennis Kleinbub 

Besuchen Sie meine Homepage, auf der Seite „Lyon“ gibt es entlang 
eines Rundweges Ein- und Ausblicke auf die interessante französische 
Metropole. 

https://www.dennis-kleinbub.de/lyon 


